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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, 
Bauhaus, Hellweg, 

JYSK, LIDL,  
Netto, Norma,  

Thomas Philipps 

20%
*auf fast alles!

Vom 28.11.
bis 10.12.2022

* Nicht mit anderen Ak�onen und Raba�en kombi-
nierbar, gilt nicht auf Dienstleistungen, Gutscheine
und bereits reduzierte Ar�kel/Angebote, nicht für
Ar�kel mit Top-Preis-Au�lebern und nicht
für die Marke MONTALE

Bei uns finden Sie für jeden
das passende Geschenk.

Am 06. Dezember
ist Nikolaus!

Happy X-MAS
Shopping

Dieburg

Steinstraße 4 § 64807 Dieburg § Telefon: 06071 / 22 249

Münster (MA) Mit einem klei-
nen Programm mit verschie-
denen Elementen öffnet ab 1. 
Dezember jeweils um 18 Uhr 
an nachfolgenden Terminen 
ein Fenster: 1.Dezember: Fam. 
Westmeier, Feldstr. 21A, 2.De-
zember: Öffnung eines Fens-
ters entfällt, 3.Dezember: Pf-
rin. Kerstin Groß, Pestalozzistr. 
8a, 4.Dezember: Ev. Kirche 
Münster, Konzert Herr Feltgen, 
5.Dezember: Fam. Liersch, Hel-
golandring 47A, 6.Dezember: 
Öffnung eines Fensters entfällt, 
7.Dezember: Ev. Kindergarten, 
Walter-Kolb-Platz 1, 8.Dezem-
ber: Sparkasse, Darmstadt Str. 
39-41, 9.Dezember: Öffnung 
eines Fensters entfällt, 10.De-
zember: Gospelhaus Baben-
hausen im Kochtreff, Leibnitz-
str. 11, 11.Dezember: Öffnung 

eines Fensters entfällt, 12.De-
zember: Seniorenpflegeheim 
Gersprenz, Wilhelm-Lehr-Str. 
4, 13.Dezember: Öffnung eines 
Fensters entfällt, 14.Dezember: 
Ev. Kirche, Gospelchor, 15.De-
zember: Fam. Stemme, Theo-
dor-Storm-Str. 6
16.Dezember: Fam. Kreher, 
Sandstr. 8, 17.Dezember: Mu-
seum a. d. Gersprenz, Bahn-
hofstr. 48, 18.Dezember: Fam. 
Weidauer, Robert-Koch-Str. 1, 
19.Dezember: Fam. Schubert, 
Goethestr. 61A, 20.Dezember: 
Öffnung eines Fensters entfällt, 
21.Dezember: Katholische Kir-
che, „Zeit am Adventskranz“, 
22.Dezember: Öffnung eines 
Fensters entfällt, 23.Dezem-
ber: Fam. Wachtel, Steinstr. 7a, 
24.Dezember: Gottesdienste, 
Ev. Kirche Münster.

Lebendiger Adventskalender in Münster

Münster - (micha)  “Ist dort viel-
leicht ein Promi?” Diese Frage 
kam am Sonntagnachmittag am 
Bahnhof auf, als sich eine riesige 
Menschenmasse mit vielen Köp-
fen dicht zusammendrängte. Es 
war ein Promi, wenn auch keiner 
aus Musik oder Film. Vielmehr 
verteilte der Nikolaus auf dem 
Weihnachtsmarkt seine Gaben. 
Durch den vorherigen Auftritt 
von drei Kindergruppen, dar-
unter eine Zumba-Formation, 
dem Schulchor der John-F.- 
Kennedy-Schule und dem Re-
genbogenchor des MGV, war 
der Bahnhofsplatz mit Kindern, 
Eltern, Großeltern und anderen 
Besuchern bereits gut gefüllt. 
Als dann Knecht Ruprecht mit 
seinem Gespann, das große wei-
ße Ziegenböcke zogen vorfuhr, 
gab es kein Halten und dann 
auch kein Durchkommen mehr. 
Schließlich wollte jeder ein Päck-
chen von dem Mann in Rot. “Die 
Tütchen wurden knapp und wir 
haben noch andere Sachen ver-
teilt”, so Hiltrud Schäfer vom Ge-
werbeverein. 
Der Ansturm auf den Nikolaus 
wirkte zwar etwas skurril, konn-
te aber letztlich schon alleine 
dafür herhalten, ein positives 
Fazit unter den diesjährigen 
Weihnachtsmarkt zu ziehen. 
“Wir haben uns sehr darüber ge-
freut”,  bilanzierte Schäfer zum 
Ansturm.  
Mit dem vorweihnachtlichen 
Treiben am Samstag und Sonn-

tag ging eine Premiere einher, 
denn vor der Corona-Pause war 
die Veranstaltung über viele Jah-
re auf dem Rathausplatz angesie-
delt. Auch das Motto “Münster 
leuchtet” war neu. Wegen der 
derzeitigen Energiekrise verzich-
tete man aber auf ein großes 
Lichtermeer und gab die Devise 
aus, dass die Herzen leuchten 
sollen. Am Samstag erinnerte 
zumindest Kai Siegenthaler mit 
einer LED-Jonglage an den neu-
en Slogan. Die Ausrichtung des 
Marktes lag in den Händen der 
Gemeinde und wurde vom Ge-
werbeverein unterstützt, was in 
der Vergangenheit umgekehrt 
war. Mit Lena Brunn, Sandra 
Schröbel und Samira Rodenhäu-
ser kümmerten sich gleich drei 
Rathausmitarbeiterinnen um die 
Orga. “Durch die Corona-Unsi-
cherheit fingen wir erst vor rund 
vier Wochen mit den Planungen 
an”, berichtet Schröbel. 
Zum Beschicken der Büdchen 
wurden wie immer alle lokalen 
Vereine und Gruppen ange-
schrieben. Wie schon gewohnt 
zeigte sich das Gros zurückhal-
tend. “Dieses Jahr kam noch 
erschwerend hinzu, dass viele 
Vereine Jubiläen feierten und 
ihre Mitglieder nicht weiter ein-
spannen wollten”, ergänzt das 
Orga-Team. So kam letztlich die 
Gesamtzahl der Stände über ein 
halbes Dutzend nicht hinaus. 
Mit dabei waren die Junge Uni-
on, der Stammtisch Schoppepet-
zer (und damit die Kerbburschen 
2011), die Christliche Gemeinde, 
die Messdiener, der Stand einer 
Dieburger Schule (sie wollen mit 
den Einnahmen ihre Abi-Party 
finanzieren) sowie der Gewer-

beverein, der zusammen mit der 
Firma Gigabus auftrat. Die Bu-
den verteilten sich recht weiträu-
mig auf dem Platz. Im Zentrum 
stand die große Sparkassenbüh-
ne, die ebenfalls eine Neuerung 
darstellte. Am Rathaus fand das 
Begleitprogramm noch auf einer 
recht simplen Holzkonstruktion 
statt. Mit zum Markt gehörte in 
traditioneller Manier eine Schau 
der Hobbykünstler in der Halle 
des Verein Radsport. Auch hier 
hätte die Zahl mit einem hal-
ben Dutzend Teilnehmern ruhig 
größer ausfallen dürfen. “Schade 
ist, dass wir kein Kinderkarussell 
und einen Süßwarenstand mehr 
bekamen. Entweder waren sie 
schon ausgebucht oder gar nicht 
erst verfügbar, da viele kleine 
Schausteller die Corona-Zeit 
nicht überlebten”, bedauerte 
Hiltrud Schäfer. Besonders treu 
ist dem Weihnachtsmarkt die 
Christliche Gemeinde, die zu-
sätzlich noch ihren Chor auf der 
Bühne präsentierte. Die Freikir-
che bot Stockbrot und ein Wurf-
spiel für Kinder, dazu machte sie 
Werbung für den Glauben. “Wir 
sind der Gemeinde Münster sehr 
dankbar, dass sie etwas organi-
siert, wo die Bürger sich treffen 
können”, meinte Daniel Kostiow. 
Die oft einzige Zeit des Jahres, in 
der die Menschen zum Nachden-
ken kommen, wolle man nutzen, 
die frohe Botschaft zu verbreiten. 
Mit Einbruch der Dunkelheit 
füllte sich am Samstagabend 
der Markt und verfehlte seine 
Zugkraft nicht. An beiden Tagen 
war auf der Bühne mit einem 
riesigen Rahmenprogramm, das 
etliche Mitwirkende umfasste, 
mächtig was los. Hier hatten 

die Marktmeisterinnen ganze 
Arbeit geleistet: Chöre-, Tanz- 
und Musikgruppen wechselten 
sich Kurzweil im halbstündigen 
Rhythmus ab. Da die Akteure 
Familienmitglieder, Freunde 
und Fans im Schlepptau hatten, 
füllte dies zusätzlich den Markt. 
Das bewies vor allem der Sonn-
tagnachmittag. Hier erfolgte 
auch der Höhepunkt mit dem 
Auftritt von Roman Schneider 
als Nikolaus. Schneider investier-
te in den Markt besonders viel 
Engagement und war auch an 
der Beschaffung der Bühne und 
von Buden für die Beschicker ak-
tiv. Ein Lob ging auch an Micha-
el Kunz: er hatte schon 2021 für 
Motto, Logo und Plakate, die mit 
dem neuen Weihnachtsmarkt 
einhergehen, viel Zeit investiert. 
Das machte Corona dann zu-
nichte. Trotz der überschaubaren 
Zahl an Buden ergab die Nach-
frage bei den Besuchern ein sehr 
positives Bild über den Markt. 
“Natürlich kann man die Sache 
nicht mit den Angeboten in 
den Großstädten vergleichen. 
Im Prinzip ist der Markt so, wie 
man ihn in einem kleinen Ort 
erwartet”, antwortete ein Gast 
aus Mühlheim am Main. Eine 
38-Jährige gab preis, dass sie 
mehr Stände erwartet hat, die 
Veranstaltung aber vor allem 
als Neustart sieht und noch Ent-
wicklungspotenzial da ist. Ein 
anderer Besucher bilanzierte, 
dass es zwar Veränderungen wie 
den Standort gibt, der Markt 
aber trotzdem im vertrauten 
Gewand daherkommt: “Wie 
immer lässt die Teilnahme der 
Vereine zu wünschen übrig 
und die Ausmaße erscheinen 

recht klein. Am Ende strömt 
aber doch halb Münster hier-

her und alle haben Spaß und 
eine gute Zeit.”

 „Ist dort vielleicht ein Promi?” 
Großer Ansturm beim Münsterer Weihnachtsmarkt

Der Stammtisch Schoppepetzer hatte das größte Zelt gestellt und trat mit seinen Bratwürsten als 
Hauptversorger beim Essen auf.      �   

Am Sonntagnachmittag gab es auf dem Münsterer Weihnachts-
markt fast kein Durchkommen zum Nikolaus. Der Ansturm auf 
seine Gaben war so gewaltig, dass viele Kinder auf dem Arm 
von Mama oder Papa den Mann in Rot nur aus der Entfernung 
beobachten konnten. � (Fotos: micha)
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Eppertshausen (EA) Am kom-
menden Sonntag, 4. Dezember, 
findet das diesjährige Weih-
nachtskonzert in der Kath. 
Pfarrkirche St. Sebastian statt. 
Beginn ist um 17 Uhr, der Ein-
lass um 16 Uhr.
Der Männerchor und das En-
semble Musica des Gesangver-
eins „Germania“ möchten die 
Besucher mit traditionellen 
aber auch mit modernen Weih-
nachtsliedern auf das vor uns 
liegende Weihnachtsfest ein-
stimmen. Das Programm wird 
von dem  Organisten Michael 
Roth an der Orgel abgerundet. 
Eintrittskarten können bis zum 
Samstag zum Preis von 10 Euro 
bei allen Sängern, dem Ge-
schäftshaus Sperl und im „Ul-
li`s Kosmetikstübchen“ in der 
Feldstrasse erworben werden. 
Vor der Veranstaltung sind 
auch am Haupteingang der 
Kath. Pfarrkirche noch Karten
erhältlich. 
Aufgrund der bekannten Ener-
gieknappheit wird die Kirche 
zur Zeit nicht geheizt. Es wird 
deshalb empfohlen, sich mit 
einer entsprechenden Winter-
kleidung auszustatten.
Nach dem Konzert treffen sich 
die Aktiven, zum Abschluss 
eines hoffentlich  gelungenen 
Tages, im Vereinslokal in der 
Jahnstraße.  

Weihnachtskonzert 
der Germania

Seniorenstammtisch: Wie 
bereits bekannt, findet das 
traditionelle Weihnachtstref-
fen des Seniorenstammtischs 
am Donnerstag, 1. Dezember, 
statt. Beginn: 16 Uhr in der 
TAV-Gaststätte.
Chorproben: Die nächsten 
turnusmäßigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (5.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. An diesem Abend geht
es in erster Linie um die Vorbe-
reitung des Weihnachtsmarkt-
singens der Gemeinde, am 
Sonntag, 11. Dezember. Bitte 
deshalb vollzählig und pünkt-
lich erscheinen.
Veranstaltungskalender:  
Sonntag, 11. Dezember, 17 
Uhr: Weihnachtsmarksingen 
auf dem Franz Gruber Platz.
Samstag,  17. Dezember, 19 
Uhr: Weihnachtsfeier in der 
TAV-Gaststätte.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Männerchor:  Die nächste 
Chorprobe beginnt am Don-
nerstagen,   1.  Dezember, um 
18.30 Uhr im Vereinslokal. 
Familienabend: Der diesjäh-
rige Familienabend des Vereins 
beginnt am Samstag, 3. Dezem-
ber, um 19 Uhr im Vereinslokal 
Hotel Krone. 
Weihnachtsständchen im 
Seniorenheim in Harres-
hausen: Am Donnerstag, 8. 
Dezember, bringt der Chor den 
Bewohnern des Seniorenheims 
Harreshausen und insbesonde-
re seinem Ehrenmitglied und 
langjährigen Vizedirigenten 
Winfried Larem um 15.30 Uhr 
ein kleines Weihnachtsständ-
chen. 
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Neuer Termin für die im 
Oktober ausgefallene Jahres-
hauptversammlung ist der 8. 
Dezember.
Letzte Chorprobe 2022: 
Der Chor trifft sich zur letzten 
Chorprobe im Jahr 2022 am 
Donnerstag,  15. Dezember, 
um 18.30 Uhr. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Man freut sich, dass man in 
diesem Jahr wieder den belieb-
ten Weihnachtsmarkt-Ausflug 
machen kann.
Treffpunkt ist am Mittwoch, 
14. Dezember, um 12 am 
Hauptbahnhof in Eppertshau-
sen und man will die Weih-
nachtsmärkte in Frankfurt und 
Offenbach besuchen.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, es sollten alle Mit-
fahrer pünktlich um 12 Uhr 
am Bahnhof sein, damit der 
Fahrkartenkauf zügig abgewi-
ckelt werden kann.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Münster(jedö) Vor sechs Jah-
ren, im Dezember 2016, weihte 
der SV Münster sein Kunstra-
sen-Großfeld ein. Die damals 
ausgegebenen 600 000 Euro 
(ohne den Gegenwert der er-
brachten Eigenleistung von 
SVM-Mitgliedern und ohne 
das etwas später fertiggestell-
te, 50 000 Euro teure Kunstra-
sen-Kleinfeld) bedeuteten die 
größte Investition der 104-jäh-
rigen Geschichte des Sportver-
eins. Auf dessen in Erbpacht 
von der Gemeinde übernom-
menen Sportgelände am Mäus-
berg hat sich die Infrastruk-
tur vor wenigen Tagen erneut 
sichtbar weiterentwickelt: Auf 
der Sprecherkabine am Natur-
rasen-Großfeld thront jetzt 
eine elektronische Anzeigeta-
fel. Für die nähere Zukunft hat 
der 750 Mitglieder große Verein 
eine noch wesentlich größere 
Optimierung seiner Spiel- und 
Trainingsstätte ins Auge ge-
fasst.
Zunächst zur Anzeigetafel: Die 
hat 3 500 Euro gekostet und ist 
komplett von der ikra GmbH 
aus Altheim gesponsert wer-
den. Das Unternehmen, das 
seit 1977 im Münsterer Ortsteil 
ansässig ist und 50 Mitarbeiter 
beschäftigt, produziert Gar-
tengeräte mit Akku-, Elektro- 
und Benzinantrieb. Die neuste 
Zusammenarbeit mit dem SV 
Münster solle die Standort-Ver-
bundenheit des mittelständi-
schen Betriebs zum Ausdruck 
bringen, sagt ikra-Prokuristin 
Maria Faruggio-Eiselt.
Für den SV Münster freut sich 
in Dieter Huther der Ex-Vorsit-
zende über die frisch gewon-
nene Partnerschaft. Huther 

kümmert sich inzwischen fe-
derführend ums Sponsoring 
und hat schon in kurzer Zeit 
viel Erfolg gehabt: „Wir haben 
unsere Bandenwerbung seit 
dem letzten Jahr verdoppelt!“, 
berichtet er. Insbesondere rund 
ums große Naturrasen-Feld 
werben nun deutlich mehr 
lokale Firmen;auch am Ver-
einsheim sind einige von ih-
nen sichtbar geworden. Noch 
ist Huther nicht ganz zufrie-
den, „ein paar Meter Banden-
werbung hätte ich gern noch“. 
Doch schon jetzt habe sich 
gezeigt, dass in der örtlichen 
Wirtschaft große Bereitschaft 
bestehe, den SVM zu unter-
stützen. Wohl auch wegen 
seiner bemerkenswerten Ju-
gendarbeit: Aktuell bieten die 
Münsterer 14 Juniorenteams 
im Spielbetrieb auf, kommen 
dabei ohne die weit verbreite-
ten Spielgemeinschaften mit 
anderen Vereinen aus und sind 
bei der Anzahl der Teams im 

Fußball-Kreis Dieburg hinter 
der TS Ober-Roden und dem 
SV DJK Viktoria Dieburg ak-
tuell die Nummer drei. Hinzu 
kommen im Fußball, der den 
größten, aber nicht ausschließ-
lichen Teil der Vereinsarbeit 
ausmacht (der SV Münster bie-
tet auch Flag Football, Gym-
nastik und Krabbelgruppe), 
zwei Aktiventeams und eine 
Altherren-Mannschaft. Einige 
Kicker haben sich seit ein paar 
Monaten zudem dem Gehfuß-
ball verschrieben. Das Niveau 
der ersten Mannschaft (Ver-
bandsliga) ist hoch, im Kreis 
Dieburg spielt keine Erstver-
tretung eines anderen Vereins 
höher.
Trotzdem ruht sich der SV 
Münster auf dem ziemlich vor-
bildlichen Status quo, den auch 
viele attraktive Veranstaltun-
gen (die hochkarätigen Junio-
renturniere des Fördervereins 
Anfang Mai, der mehrwöchige 
„Sommergarten“ auf der Terras-

se des Vereinsheims, in diesem 
November vier After-Work-Par-
tys mit wechselnden DJs in 
der Vereinshalle) abrunden, 
nicht aus. Das nächste Vorha-
ben ist eine Überdachung der 
Ränge zwischen dem Natur- 
und Kunstrasen-Großfeld. Je 
nachdem, wie man sich stellt, 
kann man von dort die Spiele 
auf beiden Plätzen verfolgen. 
„Wir wollen auf einer Län-
ge von 30 bis 50 Metern eine 
Überdachung errichten“, blickt 
Huther voraus. 
Bislang gibt es auf dem Sportge-
lände für die Zuschauer keinen 
Schutz vor Regen und Sonne. 
Wann genau das Projekt star-
ten kann, sei noch offen: „Es 
dürfte grob kalkuliert 60.000 
bis 90.000 Euro kosten“, so 
Huther. Wegen Risiken bei der 
Statik könne man hierbei nur 
wenig in Eigenleistung erbrin-
gen. Sondierungen zu Ange-
boten und Zuschüssen hat es 
bereits gegeben.

Spielstände auf der                                   
elektronischen Anzeigetafel

Auch sechs Jahre nach der Kunstrasen-Einweihung optimiert der SV Münster weiter seine 
Infrastruktur / Verein will Ränge überdachen

Das Altheimer Unternehmens ikra hat dem SV Münster die neue elektronische Anzeigetafel auf 
der Sprecherkabine spendiert. Das Foto zeigt sie mit ikra-Mitarbeiter und SVM-Vertretern bei der 
Einweihung. � (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Am 3. Ad-
ventsonntag, 11. Dezember, 
übernimmt das Eppertshäuser 
Büchereiteam den Bistrodienst 
nach dem Gottesdienst.  Ab 
11 Uhr gibt es dann im Bistro 
und in der Bücherei kleine „Le-
ckereien“ für alle. Die Kleinen  
werden von Kamishibai in der 
Bücherei  (Erzähltheater) über-
rascht und außerdem gibt es  
vom Literaturbistro Vorlesege-
schichten. Alle Kids und auch 
die Eltern sind herzlich einge-
laden. 
Öffnungszeiten der Büche-
rei über die Feiertage: Heilig-
abend, 1. Weihnachtsfeiertag 
und Silvester bleibt die Büche-
rei geschlossen. An Neujahr ist 
die Bücherei von 11 bis 12 Uhr 
geöffnet!

Leckereien in                     
der Bücherei

Für die Fahrt zum Weihnachts-
markt nach Marburg am 3. De-
zember trifft man sich um 8.45 
Uhr am Bahnhof Rödermark. 
Rückfahrt gegen 17 Uhr. An-
meldung bitte bis 1. Dezember-
bei G. Belzer (Tel. 33820 oder 
E-Mail: gisela.belzer@gmx.de). 
Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen.

Passionsspiele                   
Eppertshausen

Münster (MA) Am 23. Dezem-
ber gibt es im Anglerheim frisch 
geräucherte Forellen, Lachsfilet-
stücke mit hausgemachtem Kar-
toffelsalat und Fischbrötchen 
zum mitnehmen. Bitte vorbe-
stellen unter Tel. 0173/3256516 
(Peter Riedmüller) oder im Ver-
einsheim (Tel. 34906 nur sams-
tags oder montags). Anmeldung 
bis 18. Dezember.

Weihnachts-Räucher-
tag beim ASV 

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
traf, sich die Garten AG des 
Kath. Familienzentrums Kita 
St. Sebastian Eppertshausen, 
um den Garten und ganz be-
sonders die im Frühjahr gestal-
tete Naschecke winterfest zu 
machen. 
Das Abschleifen und Lasieren 
einer Gartenhütte, einwach-
sendes Gras und Unkraut aus 
dem Krippensandkasten ent-
fernen, Randsteine für das neue 
Bienenbeet setzen, die abgeern-
teten Gemüsepflanzen ausrup-
fen und die Erdbeerpflanzen 
für den Winter abzudecken 
stand auf dem Programm.
Ab 10 Uhr trafen immm mehr 

helfende Erwachsenen- und 
Kinderhände ein. Besonders 
toll ist der Mix aus Garten- und 
Handwerks-Know-How, aber 
auch aus den Möglichkeiten 
auf welche Werkzeuge die Kita 
mit ihren Eltern zurückgreifen 
kann. Für jede Baustelle fand 

sich Wissen und das passende 
Werkzeug.
Für das Schleifen der Hütte 
zogen Eltern los, um eigene 
Geräte zu besorgen und auch 
die mitgebrachte Kettensäge 
konnte kurzentschlossen eine 
großzügige Holzspende für 

die Kinder-Werkstatt in hand-
werksgerechte Stücke zerteilen.
Neben den geplanten Baustel-
len, fanden sich schnell noch 
andere Reparaturmöglich-
keiten und kurzentschlossen 
stand das nötige Werkzeug 
bereit. So konnte ganz schnell 
noch das Hoftor der Kita repa-
riert werden.
Ganz nebenbei wurden noch 
drei Kilo Süsskartoffeln und 
eine große Schale Snackpap-
rikas geerntet.Zum Abschluss 
servierten Kita und Träger Piz-
za und Getränke für Groß und 
Klein. Die Garten AG dankt al-
len Helfern für ihren Einsatz. 
� (Foto: Kita)

Garten der Kita St. Sebastian wurde winterfest gemacht

Münster (MA) Am Samstag-
vormittag haben Kinder der 
gemeindlichen Kinder- und Ju-
gendförderung und der Jugend-
gruppe des NABU Münster bei 
einer Obstbaumpflanzaktion 
jede Menge über das korrek-
te Pflanzen und die richtige 
Pflege sowie den Rückschnitt 
der Bäume gelernt. Bei bestem 
Wetter haben die Kinder sechs 
unterschiedliche Obstbäume 
(mit dabei waren Zwetschge, 
Mirabelle und Süßkirschen 
und Apfel) an dem in Rich-
tung Freizeitzentrum Münster 
gepflanzt, angebunden und 
gegossen. Ein Baum wurde 

zusätzlich am Gelände der Ju-
gendgruppe „Naturfüchse“ des 
NABU gepflanzt. In ein paar 

Jahren kann dann hoffentlich 
leckeres Obst geerntet werden, 
die Früchte der Arbeit. Ausge-

buddelt wurden dabei übrigens 
41 Regenwürmer, die natürlich 
wieder zurück in die Erde ge-
legt wurden. 
Die Themen Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit sind 
schon lange fester Bestand-
teil der gemeindlichen Kin-
der- und Jugendförderung. Die 
Pflanzaktion ist Teil der Ver-
anstaltungsreihe „Gemeinsam 
Wirken“, für die sich im Land-
kreis verschiedene Jugendför-
derungen zusammengeschlos-
sen haben, um auf Themen 
aus dem Bereich Klima- und 
Naturschutz aufmerksam zu 
machen. �(Foto: Kristina Löbig)

Kinder pflanzen fleißig Obstbäume
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Das letzte Literatur Bistro in 
2022 gibt Gelegenheit, das 
vergangenen Lesejahres in Er-
innerung zu rufen und ihren 
individuellen Buchfavoriten 
zu finden und diese mit den 
Teilnehmern des Abends zu 
teilen: „Was war ihr „bestes“ 
Buch? Was hat sie dazu bewegt 
dieses zu lesen, was hat sie fas-
ziniert, was besonders berührt? 
Vielleicht haben Sie ja Lust uns 
bei der Gelegenheit Kennenzu-
lernen und zukünftig mit uns 
in die Weltmeere der Literatur 
einzusteigen?“ Das Treffen ist 
offen für alle Lesebegeisterte, 
die ihre Erfahrungen über Ge-

lesenes gerne teilen und disku-
tieren möchten. Treffpunkt ist 
am Donnerstag (1.) um 19.30 
Uhr im Haus Sebastian, Chor-
raum 1. Stock, nicht barriere-
frei, Schulstraße 2, Eppertshau-
sen.
2023 startet das Literatur Bistro 
wie gewohnt am  ersten Don-
nerstag des Monats, nach der 
Winterpause, am 2. Februar. 
Das Thema dieses Abends wird 
„Was ich euch nicht erzählte“ 
von Celeste Ng sein. Ansprech-
partnerinnen sind Cordula 
Brandt (Tel. 38846), Petra Herd 
(Tel. 37032), Annette Ross (Tel. 
35952). 

Literatur Bistro Eppertshausen

Münster (MA) Seit dem 6. No-
vember ist die Ausstellung 
Münsterer Künstlerinnen und 
Künstler  im Heimatmuseum 
in der Bahnhofstraße sonntags 
geöffnet. Am 4. Dezember sind
die sehenswerte Exponate zum 
letzten Mal zu bewundern. 
Viele Bürgerinnen und  Bür-
ger haben schon den Weg ins 
Heimatmuseum gefunden und 
haben so ihr  Interesse am hei-
mischen Kunstleben gezeigt. 
„Am kommenden Sonntag ist 
dies  zum letzten Mal möglich. 
Dann lädt auch das Café des 
Heimat- und  Geschichtsver-

eins zum Verweilen ein,“ sagt 
Inge Eckmann als stellvertre-
tende  HGV-Vorsitzende und 
ausstellende Künstlerin in ih-
rer Doppelfunktion. „Die  gro-
ße Zahl an interessiertem Pu-
blikum zeigt das wir auf dem 
richtigen Weg sind“, so Lena 
Brunn, die für die Gemeinde 
Münster die Ausstellung be-
treut. 
Die  Ausstellung „Kunst in der 
Mühle“ und natürlich auch die 
Dauerausstellung des  Muse-
ums ist von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet. 

„Kunst in der Mühle“                                   
zum letzten Mal geöffnet

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 8. Dezem-
ber, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich am Montag, 12. Dezember, 
um 16.45 Uhr zur nächsten 
Gruppenstunde vor dem Feu-
erwehrhaus. Die Kinderfeuer-
wehr findet 14-tägig statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren.  
Die Winterwanderung der 
Freiwilligen Feuerwehr findet 
in diesem Jahr erstmals nach 
der Corona-Unterbrechung wie-

der statt. Treffpunkt ist am Frei-
tag, 30. Dezember, um 18 Uhr 
traditionell am Feuerwehrhaus 
in Eppertshausen, wo heuer 
auch der Abschluss stattfinden 
wird.
Tag der Feuerwehr: Die Frei-
willige Feuerwehr Eppertshau-
sen bedankt sich bei der HSG 
EMU für die Einladung zum 
„Feuerwehrtag“ in der Halle 
Urberach zu den Spielen der 
A-Jugend, der aktiven Damen- 
und 1. Herrenmannschaft am 
vergangenen Sonntag. Es war 
ein gelungener Tag in schöner 
Atmosphäre, bei der auch der 
gesellige Austausch nicht zu 
kurz kam. 

Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen

Münster (MA) Die Jugendlei-
terinnen Leandra und Tabea 
Müller haben für den Ver-
einsnachwuchs wieder eine 
tolle Weihnachtsfeier geplant. 
Am Sonntag, 11. Dezember, 
findet diese von 11 bis 14 Uhr 
in der DJK-Vereinsgaststätte 
statt. Die Kinder erwartet ein 
tolles Programm rund um Bas-

teln, Spielen und Vielem mehr, 
sogar ein Mittagessen ist dabei. 
Es kann sich bis 6. Dezember 
bei Leandra Müller (leandra.
mueller@djk-muenster.de) an-
gemeldet werden. Parallel fin-
det die Adventsschnitzeljagd 
der Turn-Trainerinnen statt. Es 
können beide Angebote gleich-
zeitig genutzt werden.

Adventsfeier für DJK-Kinder

Besichtigung Hochregal-
lager Alnatura am 2. De-
zember in Lorsch. Die Führung 
beginnt um 15.30 Uhr in der 
Carl-Benz-Straße 9, Lorsch. Zur 
Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten trifft man sich um 14 Uhr 
am Kolpingheim. Wer direkt 
nach Lorsch fahren möchte, 

sollte gegen 15.15 Uhr vor Ort 
sein. Geplant ist anschließend 
ein gemeinsamer Abschluss 
in einem Lokal in Lorsch oder 
Bensheim. 
Lebendiger Advent: Die Kol-
pingjugend gestaltet das Ad-
ventstürchen am 4. Dezember. 
Beginn ist um 18.30 Uhr.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Münster (jedö) Die Freie Sport-
vereinigung Münster präpa-
riert sich für die Zukunft. Mit 
der Erneuerung des Dachs 
der FSV-Sporthalle haben die 
„Freien“ im Herbst einen Mei-
lenstein ihrer aktuellen infra-
strukturellen Modernisierung 
erreicht. Weitere sollen noch 
folgen und in neue Sportan-
gebote münden. Ein erstes 
Beispiel zeigt bereits, wie das 
klappen und der Verein wieder 
wachsen kann. Auch auf dem 
Außengelände soll sich noch 
was tun.
Etwas über 400 Mitglieder 
hat die FSV Münster derzeit, 
was schon mal mehr war, in 
jüngster Vergangenheit aber 
eine kleine Steigerung be-
deutete. Unter anderem eine 
Darts-Gruppe kam neu hinzu, 
und neben dem Männer- und 
Altherren-Fußball hält der Ver-
ein auch noch den Juniorin-
nen-Fußball und das Aktiven-
team der Ringer aufrecht. Die 
Fastnacht pausiert (wie der Sil-
vesterball) coronabedingt zum 
dritten Mal in Folge, im nächs-
ten Februar findet keine Sit-
zung statt. Laut FSV-Vorsitzen-
dem Peter Samoschkoff steht 
die Narretei bei den Freien aber 
nicht grundsätzlich zur Dispo-
sition; man reagiere lediglich 
auf die virulenten Unwägbar-
keiten und sei sich nicht sicher, 
ob man Ende des Jahres (Silves-
terball) und im Februar (Fast-
nachtssitzung) die Kulturhalle 
tatsächlich voll besetzen dürfe. 

Genau das sei aber zwingende 
Voraussetzung dafür, dass sich 
für den Verein der große Auf-
wand beider Veranstaltungen 
lohne.
Auf dem Vereinsgelände am 
Münsterer Südrand, das streng 
genommen auf Dieburger Ge-
markung liegt (womit zum 
Beispiel die an eine Gastrono-
min verpachtete FSV-Gaststät-
te in Dieburg steuerpflichtig 
ist), arbeitet der Verein derzeit 
intensiv an seiner Zukunfts-
fähigkeit. Die finanzielle Basis 
für die Modernisierungen, die 
sich Samoschkoff zufolge in 
der Summe auf einen niedrigen 
sechsstelligen Betrag belaufen 
werden, hat der Verkauf von ei-
nem der beiden Fußball-Plätze 
an das Autohaus Beck aus Die-
burg ermöglicht. Der Großteil 

des Gelds sei bereits geflossen, 
berichtet Samoschkoff: „Wir 
müssen uns für die Baumaß-
nahmen nicht verschulden“. 
Im März, so habe es ihm der 
Renault-Händler mitgeteilt, 
wolle der auf dem südlichen 
der beiden Rasenplätze mit 
dem Neubau des Autohauses 
beginnen. Der FSV, die keinen 
männlichen Junioren-Fußball 
mehr anbietet und aufgrund 
der Dominanz von Ortsrivale 
SV Münster in diesem Bereich 
wohl auch wenig Perspektive 
hat, genügt für ihre kickenden 
Teams der eine Platz direkt am 
Vereinsheim.
Auf diesem Platz führte man 
im Sommer kleinere Ertüch-
tigungsmaßnahmen durch, 
wich in dieser Zeit ins Ger-
sprenzstadion aus. Inzwischen 

ist man zurück auf dem eige-
nen Spielfeld, „nächstes oder 
übernächstes Jahr wollen wir 
da aber noch an eine große 
Rasenplatz-Erneuerung ran“, 
blickt Samoschkoff voraus. Die 
Errichtung eines Kunstrasens 
ist dabei kein Thema. Noch 
in diesem Jahr wolle man den 
Weg am Vereinsheim und den 
Biergarten neu pflastern. In 
der Halle folge noch die Er-
neuerung der Beleuchtung, 
während die Erneuerung der 
Heizung gerade stattfinde. Die 
Erneuerung des Dachs ist ab-
geschlossen, „hier haben wir 
auch 305 Stunden Arbeit in 
Eigenleistung erbracht“, sagt 
Samoschkoff.
Für potenzielle Neumitglieder 
besonders interessant ist die 
ebenfalls noch geplante Er-
neuerung des Hallenbodens. 
Der soll künftig für zusätzli-
che Sportarten hergerichtet 
werden, mit Spielfeldern (und 
weiterer Ausstattung) für Bas-
ketball, Volleyball und Bad-
minton. Noch ehe das umge-
setzt ist, bahnt sich schon ein 
Gewinn an, wie ihn sich die 
FSV Münster durch seine in-
frastrukturelle Attraktivitäts-
steigerung künftig häufiger 
erhofft: 20 bislang vereinslose 
Beachvolleyballer, die im Som-
mer an einem Rodgauer See 
spielen, wollen sich Peter Sa-
moschkoff zufolge dem Verein 
anschließen und im Winter 
(auf ausgelegten Ringermatten) 
in der FSV-Halle trainieren.

FSV Münster präpariert sich für die Zukunft
Hallendach ist fertig, neuer Boden soll zu neuen Angeboten und Mitgliedern führen /                     

20 Beachvolleyballer kommen / Große Rasenplatz-Erneuerung geplant

Ein Foto aus dem Oktober, als die FSV Münster die Erneuerung 
ihres Dachs abschloss. Ein neuer Hallenboden für zusätzliche 
Sportangebote und eine große Rasenplatz-Erneuerung sollen 
noch folgen. � (Foto: jedö)

Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0
Verschiedene Vorlagen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen

Münster (jedö) Auch Müns-
ter hat 2022 einen „Dop-
pel-Wumms“ erlebt. Während 
Bundeskanzler Olaf Scholz 
(SPD) diesen Begriff für mil-
liardenschwere Ausgaben im 
Rahmen der staatlichen Ener-
giepolitik der Berliner Am-
pel-Koalition durchaus mit 
Freude verwendet, war er in 
der Münsterer Gemeindever-
treter-Sitzung am Montag-
abend in der Kulturhalle bei 
Bürgermeister Joachim Schledt 
(parteilos) negativ konnektiert. 
Der Rathaus-Chef brachte den 
Entwurf des Gemeindehaus-
halts 2023 ein - und verband 
mit dem Münsterer Dop-
pel-Wumms zwei Ereignisse 
des Jahres, die die Erstellung 
eines genehmigungsfähigen 
Etats deutlich erschweren.
„Anfang des Jahres mussten 
wir eine Million Euro Ge-
werbesteuer zurückzahlen“, 
berichtete Schledt. Zunächst 
hatte die Kommune gedacht, 
von einer hohen Nachzahlung 
eines örtlichen Unternehmens 
zu profitieren und sich auf die 
entsprechende Berechnung 
des Finanzamts verlassen. Die 
Firma forderte aber erfolgreich 
Geld vom Fiskus zurück - wo-
mit auch die Gemeinde Müns-
ter ohne eigene Schuld eine 
hohe Summe ans Finanzamt 
zurückzahlen musste. Später im 
Jahr entschied dann die LaDa-
Di-GroKo aus SPD und CDU im 
Kreistag die üppige Erhöhung 
der Kreis- und Schulumlage, 
die den finanziell wankenden 

Landkreis 2023 mehr Geld bei 
den 23 Kreiskommunen ein-
treiben lässt. Münster wird das 
nächstes Jahr 1,4 Millionen 
Euro zusätzlich kosten.
So legte Schledt am Montag sei-
nen Entwurf unter erschwerten 
Vorzeichen vor. Noch dazu mit 
einer fast schon traditionellen 
Schwäche: Münster erlöst in 
Relation zu seiner Einwohner-
zahl sehr wenig Gewerbesteu-
er. Die Anteile der Gemeinde 
an dieser Einnahmequelle be-
trugen dieses Jahr nur 3,1 Mil-
lionen Euro - fast ein Drittel 
weniger als in den zwei Jahren 
zuvor. Auch für 2023 stehen le-
diglich 3,4 Millionen Euro im 
Ansatz. Die Zuzüge von Firmen 
ins neue Baugebiet „Am See-

rich“ schlagen sich noch nicht 
nieder. Münster hängt auf der 
Einnahmenseite weiter vor al-
lem am Tropf der Einkommens-
steuer (2023 voraussichtlich 
Steigerung um eine Million auf 
10,2 Millionen Euro) und den 
Schlüssel- und Kinderbetreu-
ungs-Zuweisungen des Landes 
(nächstes Jahr zusammen 9,2 
Millionen Euro).
Der Münsterer Ergebnishaus-
halt 2023 weist nach dem Ent-
wurf der Finanzverwaltung 
dann auch ein Missverhält-
nis von Aufwendungen und 
Erträgen von rund zwei Mil-
lionen Euro aus - etwa jener 
Betrag, mit dem der lokale Dop-
pel-Wumms negativ in den Ge-
meindesäckel eingezahlt hat. 

Das Defizit kann die Gemeinde 
nur dadurch ausgleichen, dass 
sie außerordentliche Rücklagen 
geltend machen darf. Auf dem 
Papier sind die geplanten Aus-
gaben von 35 Millionen Euro, 
davon 6,4 Millionen Euro für 
Investitionen, aber erstmal fi-
nanziert. Steuererhöhungen 
sind nicht geplant, „die Leute 
sind schon genug belastet“, 
sagte Schledt. Auch die freiwil-
ligen Leistungen der Gemeinde 
- etwa Vereinszuschüsse - sol-
len in bisherigem Maße erhal-
ten bleiben.
Investiv wird Münster 2023 vor 
allem in der Kläranlage tätig, 
wo für insgesamt 1,2 Millionen 
Euro ein neues Betriebsgebäu-
de errichtet wird. 1,6 Millionen 
stehen im (am Montag eben-
falls eingebrachten) Investi-
tionsprogramm sogar bereit, 
um im Ort „weiße Flecken“ bei 
der Versorgung mit schnellem 
Internet via Glasfaser zu besei-
tigen. Weil Münster nächstes 
Jahr rund eine Million Euro 
Schulden tilgen wird, werden 
die Gesamtverbindlichkeiten 
der Kommune 2023 moderat 
auf 13,6 Millionen Euro wach-
sen. 
Der Entwurf des Haushalts und 
des Investitionsprogramms soll 
im Januar diskutiert und im Fe-
bruar beschlossen werden. Die 
für den 12. Dezember termi-
nierte Gemeindevertreter-Sit-
zung wurde abgesagt, womit 
das Gremium für dieses Jahr 
am Montag letztmals zusam-
mentrat.

Münster kämpft mit „Doppel-Wumms“
Bürgermeister bringt Haushalt ein / Gewerbesteuer-Rückzahlung und                                               

höhere Umlagen erschweren die Arbeit

Für den Glasfaser-Ausbau - hier eine aktuelle Baustelle in der 
Walterstraße - will Münster nächstes Jahr 1,6 Millionen Euro 
ausgeben. � (Foto: jedö)
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Bei Übernahme nach Ihrer Testphase erhalten
Sie als kleines Dankeschön ein Glückslos
der ,damit

„DAS WIR GEWINNT“

Aktionszeitraum: bis zum 15.08.2021

Der Sialex®Ring – Gute Nachricht für alle Hausbesitzer!
Die 10.000-fach bewährte Lösung gegen Kalk und Rost aktuell zu attraktiven Sonderkonditionen

Der Sialex®Ring aus dem Hause der Phoenix
Ring Manufaktur mit ihrem Sitz in Erbach im
Odenwald (detailliertere Informationen zu
diesem System erhalten Sie unter www.sia-
lexring.de) schützt Leitungen und Geräte wie
Kaffeevollautomaten, Wasserkocher, Wasch-
und Spülmaschinen dauerhaft vor Kalk, Rost,
Oxydation und Lochfraß. Und das vor allem
auch bei älteren und schon bereits zugesetz-
ten Leitungen!
Er ist somit der bewährte und ideale Helfer für
alle Haushalte, gerade in den großflächigen
Hartwasser-Regionen Südhessens mit teils
sehr hohenWasserhärtegraden.
Und das Ganze komplett ohne Chemie, abso-
lut umweltfreundlich, wartungsfrei und nach-
weislich ohne jegliche Nebenwirkungen.
Auchwenn das imOdenwald hergestellte Sys-
tem von vielen zufriedenen Kunden wegen
seiner praxiserprobten Ringform und den ein-
hergehenden Veränderungen imWasser häu-
fig als „Zauber-Ring“ bezeichnet wird, legt der
regionale Hersteller größtenWert darauf, dass
es eben genau das nicht ist. Vielmehr ist es ein
seit 2006 weltweit in Industrie und privatem
Haushalt 10.000-fach bewährtes und hoch
angesehenes System, welches bekannte phy-
sikalische Prinzipien als Ausgangspunkt der
Wirkung und Funktion sich zu Nutzemacht.
Kalkablagerungen werden dauerhaft abge-
baut und neue vermieden.Weitere Rost-, Oxi-
dations- und Lochfraß-Bildung beendet.

Praxisbeispiel aus der Region

Ganz konkret spricht sich u. a. Herr Breuer
für den Sialex®Ring aus. Im Juni 2013 wurde

ein Sialex®Ring in seinem ca. 60 Jahre alten
Privathaus verbaut. Unmittelbar konnten
Verbesserungen in allen tagtäglichen Be-
reichen festgestellt werden: So mussten
seitdem keine Perlatoren und Duschbrau-
sen ausgetauscht bzw. entkalkt werden, der
Rückspülfilter ist heute nicht mehr rostrot
und auch Wasserhähne in weniger benutz-
ten Bereichen funktionieren nach wie vor
tadellos.
Kritische Leser mögen nun sagen, dass dies
ja alles subjektive Empfindungen sind, die
keinerlei Wert haben. Doch nun der hand-
feste Beweis: Nach vielen Jahren wurde
die Wasserzuleitung zum Haus erneuert,
wobei u. a. die alte Wasserleitung vor dem
Sialex®Ring ersetzt wurde. Und siehe da:
der Leitungsabschnitt vor dem Ring nahe-
zu von Kalk zugesetzt, hinter dem System
und somit in vollem Wirkungsbereich des
Wasserbehandlungssystems fast wie neu
– ziemlich gut, findet der Kunde. Er „fin-
det das Teil ziemlich genial“ und empfiehlt
Sialex® immer noch weiter – bis heute und
auch 8 Jahre später noch!

Fazit: Wellness für Haus und Geldbeutel!

Ähnliche Erfahrungen werden überall auf
der Welt und in allen Bereichen, bzw. An-
wendungen wo Wasser fließt, gemacht. So
verlassen sich mittlerweile Luxus-Ressorts
und Restaurants in Mexiko, produzierende
deutsche Unternehmen, ganze Hotelket-
ten auf Kuba, die größte Brauerei der Welt
(China), die Automobilhersteller Honda und
Toyota und riesige Einkaufszentren in Thai-

land sowie ganze Flughäfen weltweit auf die
verlässliche Wirkung des Sialex®Ringes.
Sven Gagel – Geschäftsführer des Oden-
wälder Unternehmens und Entwickler des
Sialex®Ringes – sieht die Entwicklung seiner
Unternehmung daher mit großer Freude
und fühlt sich in seiner nachhaltigen und
kundenorientierten Vorgehensweise bestä-
tigt.

Nachhaltigkeit

Auch das Thema Nachhaltigkeit wird bei
den Wasserexperten nicht nur vorgelebt,
sondern nachweislich auch umgesetzt. Mit
dem dauerhaften Entfernen von Kalkabla-
gerungen durch Sialex® wird nämlich der
Wirkungsgrad von wasserführenden Gerä-
ten (z. B. Kaffeemaschine) und Maschinen
optimiert und der Energiebedarf und somit
der CO2-Ausstoß deutlich reduziert.
Dennmit jedem einzelnen privaten Heißwas-
serkocher, jedem Boiler, der frei von Kalkab-
lagerungen effektiver und energiesparender
ist, reduziert der Sialex®Ring durch Energie-
einsparungen CO2-Emissionen und leistet
somit aktiv einen Beitrag, der globalen Erd-
erwärmung entgegenzuwirken.

Kostenfreie Testphase – ohne Risiko

Sie möchten sich ebenfalls von der Wirkung
des Sialex®Ringes überzeugen und sich Ihr
eigenes Bild machen?
Sie möchten Näheres zu dem kostenlosen
und absolut unverbindlichen 4-wöchigen
Praxistest erfahren?

Sie möchten die aktuellen Sonderkonditio-
nen mit allen Vergünstigungen kennenler-
nen? Dann kontaktieren Sie doch einfach
die Odenwälder Experten. Melden Sie sich
hierzu einfach unter test@sialexring.de oder
telefonisch unter 06062/91031-41 oder aber
direkt bei Herrn Link, unserem langjährigen
Kundenberater, unter 0151/19 463 185 an.

Keine Katze im Sack, eine faire
Testmethode, fertig!

Jeder Interessierte, der die Testmöglichkeit
in Anspruch nimmt, wird mit jeweils einem
Sialex®Ring in der entsprechenden Größe
für vier Wochen kostenfrei ausgestattet.
Innerhalb der Testzeit haben Sie dann als In-
teressent die faire Möglichkeit, die Wirkung
des Systems in den eigenen vier Wänden
und aufs Genaueste zu überprüfen.
Erst wenn Sie vollends überzeugt sind, er-
folgt eine Berechnung. Andernfalls würde
das uneingeschränkte Rückgaberecht grei-
fen und das System rückstandslos und ohne
jegliche Kosten und Dreck wieder ausgebaut
werden.

Kleines Dankeschön für alle Testhaushalte

Als kleines Dankeschön erhält jeder Haus-
halt, der nach der Testphase den Wasser-
und Systemoptimierer übernimmt, zusätz-
lich ein Jahreslos der „Aktion Mensch“.
Sie haben dadurch nicht nur die Möglich-
keit auf hohe Gewinne, sondern zusammen
sorgen wir auch dafür, dass „DAS WIR GE-
WINNT“. Eine tolle Sache, wie wir finden!

– Anzeige –

Das eingespielte Team – der Sialex®Ring und Ihr Wasser – bewirkt
sowohl in Privathäusern, Eigentümergemeinschaften,
Mietwohnungen, Industrie usw. eindrucksvoll:

Leitungen und Haushaltsgeräte von Kalkablagerungen
dauerhaft zu befreien und frei zu halten.

Aktionszeitraum: bis zum 31.12.2022

Münster (MA) Mit einem far-
benfrohen Auftakt mit Fanfare 
und Gardemädchen startete 
die DJK in den letzten Teil ih-
res grandiosen Jubiläumsjahr. 
100 Jahre wurde Münsters 
größter Verein in diesem Jahr 
alt. Von Altersschwäche war 
allerdings nie etwas zu spüren. 
Dem noch gut in Erinnerung 
geblieben Festwochenende mit 
mehr als 4.000 Besucher auf 
dem DJK-Gelände, folgte jetzt 
der Schlussakkord in der Kul-
turhalle. Akademische Feier als 
Schluss eines Jubiliäumsjahres? 
Die DJK machte es möglich! Wer 
bei dem Wort „Akademische 
Feier“ an eine aneinander Rei-
hung von Reden und Ehrungen 
denkt, wurde angenehm ent-
täuscht. Natürlich gab es Ehrun-
gen und natürlich gab es Reden, 
aber alles war so verpackt, dass 
nie Langeweile im gut gefüllten 
Saal der Kulturhalle aufkam.
Eine vom Band gespielte Fanfa-
re und schon kam die Garde in 
ihren farbenfrohen Kostümen 
rechts und links auf die Bühne. 
Mit der Garde kamen auch die 
Vorsitzenden ins Rampenlicht. 
Kerstin Brühl, Thomas Meinel 
und Andreas Müller standen 
nicht im Abendkleid und An-
zug auf dem Podium sondern 
jede verkörperte mit seiner Gar-

derobe ein Attribut, das im Ju-
biläumslogo erscheint. Kerstin 
Brühl stand mit ihren beiden 
Kindern, diese mit auf die Büh-
ne gebracht hatte für das Attri-
but „familiär“, Thomas Meinel 
verkörperte mit seinem Trai-
ningsanzug das Wort „sport-
lich“. Und in einer Gardeuni-
form stand Andreas Müller für 
das „fröhlich“ im Logo. Und 
alle drei zusammen stehen für 
den Slogan „Mit 100 in die Zu-
kunft“! 

Wie es begann so ging es weiter. 
Die Vorsitzenden legten die Mo-
deration in die Hände von Tabea 
Müller und Johannes Huther. 
Zwei junge DJKler, gerade ein-
mal die „Zwanzig“ überschrit-
ten, führte gekonnt und humor-
voll durch den Abend. Wohl 
dem Verein, der solche Talente 
in seinen Reihen hat!
Als Erstes holten die beiden Mo-
deratoren einen „Altmeister“ 
auf die Bühne. Willi Heckwolf. 
mit 44-jähriger Fastnachtser-

fahrung behaftet, brachte den 
Besuchern die Vereinsvorsit-
zenden der 100 Jahren näher. 
Szenenapplaus gab es nicht nur, 
wenn Jugendbilder der ersten 
Nachkriegsvorsitzenden auf der 
Leinwand erscheinen.
Auf „Alt kommt Jung“ und so 
führten die Tanz-Kids ihren 
Tanz auf.  Toll was die jungen 
Tänzerinnen und Tänzer schon 
zeigte. „Dingsda“ eine Fernseh-
reihe der achtziger Jahre, wurde 
bei der DJK lebendig. Auf der 

Leinwand erschienen Kinder, 
die den Begriff „Bürgermeister“ 
erraten mussten. Und tatsäch-
lich kam Bürgermeister Joachim 
Schledt zu seinem Grußwort 
ans Rednerpult. „Der Bekannt 
durch die DJK-Fastnacht habe 
ich mein Amt zu verdanken“, 
begann der ehemalige Sitzungs-
präsident seine Rede. Er wies auf 
die Bedeutung von Vereinen wie 
die DJK für Münster hin. „Ohne 
die vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer wäre 
Münster nicht Münster“, so 
Schledt. Natürlich hatte das Ge-
meindeoberhaupt, das von den 
Beigeordneten Albert Matheis 
und Peter Waldmann begleitet 
wurde, auch ein Geldgeschenk 
für den Jubiläumsverein dabei.
Einen besonders ausgedehnten 
Part hatte Landrat Klaus Peter 
Schellhaas inne. Er gratulierte 
nicht nur im Namen des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg. Er 
überreichte der DJK auch die 
Silberne Ehrenplakette des hes-
sischen Ministerpräsidenten 
Boris Rhein. Damit war seine 
Aufgabe aber noch nicht er-
füllt. Er zeichnete auch den 
ehemaligen Vorsitzenden Peter 
Waldmann mit dem Landeseh-
renbrief aus. Nach all den vielen 
Ehrungen baten das Moderato-
renteam den Landrat noch zu 

einem kleinen Tischtennisspiel. 
Sein Gegner war kein Geringe-
rer als der Bundestrainer und 
Exweltmeister Jörg Roßkopf. Es 
spricht für beiden Akteure, dass 
sie diesen Spaß mit gemacht ha-
ben. 
In dem kurzweiligen Programm 
kamen auch die Fastnachter zu 
ihrem Recht. Jörn Müller, als 
Protokoller in vielen Sitzungen 
erprobt, gratulierte in seiner 
ihm eigenen Art. Der Beifall war 
im gewiss. Peter Fritz, stellver-
tretender Vorsitzender des DJK 
Diözesanverbands Mainz und 
Regina Schindler-Christe, die 
den erkrankten Pfarrer Bern-
hard Schüpke vertrat, hoben 
die christlichen Werte der DJK 
hervor. „Sie werden in Müns-
tergelebt“, erklärten Beide glei-
chermaßen. Für die Vereinsfa-
milie von Münster gratulierte 
der Vorsitzende der Freiwilligen 
Feuerwehr, Josef Haus. Auch der 
Landtagsabgeordnete und Ge-
neralsekretär der CDU Hessen 
Manfred Pentz (MdL) war nach 
Münster gekommen und der 
DJK zum 100. zu gratulieren. Er 
kam nicht mit leeren Händen.
Als das Programm zu Ende ging, 
kam drei glückliche Vorsitzende 
auf die Bühne. Der letzte Teil 
eines langen Jubiläumsjahres 
ging zu Ende. 

Ein Abend wie ein ganzes Jahr
DJK beschloss ihr Geburtstagsjahr mit einem tollen Abend

Eine farbenfrohe Eröffnung eines farbenfrohen Abends. Die drei Vorsitzenden verkörperten die 
Werte des DJK-Jubiläumsjahres. Andreas Müller - fröhlich, Kerstin Brühl - familiär und Thomas 
Meinel - sportlich. Im Hintergrund die DJK-Garde.�  (Foto: privat)

Ehrungsabend: Am Dienstag, 
13. Dezember, findet der dies-
jährige Ehrungsabend des MGV 
1845 Münster statt. Eingeladen 
dazu ist die gesamte MGV-Ver-
einsfamilie. Man trifft sich ab 
18:30 Uhr zum in der Turnhalle 
des TV Münster (Jahnstraße 2). 
Im Mittelpunkt des Abends steht 
die Ehrung von 18 Sangesfreun-
den für ihre langjährige Mit-
gliedschaft und ihr Engagement 
im MGV. Anschließend hält 
Team vom „Goldenen Barren“ 
eine kleine Auswahl an leckeren 
Speisen für die Gäste bereit. Der 

Abend wird von den MGV-Chö-
ren musikalisch umrahmt. Die 
MGV-Mitglieder werden gebe-
ten, ihr Anmeldungen zeitnah 
in der MGV-Geschäftsstelle ab-
zugeben.
Vatertagsfahrt 2023: Rei-
seziel ist Büchlberg im Bayeri-
schen Wald. Vom 18. bis 22. Mai 
wollen die Sangesfreunde dort 
wieder ein paar erholsame, stim-
mungsvolle Tage erleben. An-
meldungen sind ab sofort mög-
lich bei Wolfgang Pistauer (Tel. 
0170/8336862) oder über mgv@
mgv-muenster.de.

MGV 1845 Münster

Premiere für die Regenbogenkids: Ihren ersten Auftritt mit dem 
neuen Chorleiter, Andreas Stein, absolvierten die jungen Sän-
gerinnen und Sänger am Sonntag beim Münsterer Weihnachts-
markt. Mit weihnachtlichen Weisen unterhielten sie die zahlrei-
chen Zuhörer und ernteten dafür den verdienten Applaus.
 � (Foto: MGV)

Eppertshausen (EA) Das DRK 
bittet dringend vor Weihnach-
ten und zum Jahreswechsel zur 
Blutspende. Als Dankeschön 
erhalten Spender:innen eine 
exklusive DRK-Trinkflasche aus 
Glas.
Jetzt den nächsten Blutspende-
termin in der Nähe finden  und 
direkt reservieren: Alle Termine 
unter www.blutspende.de/ter-
mine. 
Blut spenden, Leben retten und 
eine DRK-Trinkflasche mit nach 
Hause nehmen:  Als Danke-

schön erhält jede/r Blutspender/
in im Zeitraum vom 19. Dezem-
ber bis 7. Januar eine exklusive 
DRK-Trinkflasche aus Glas.
Die Teilnahme an der Blutspen-
de ist nur mit Terminreservie-
rung möglich. Alle Termine 
sowie eventuelle Änderungen, 
aktuelle Maßnahmen und In-
formationen rund um das The-
ma Blutspende in Zeiten von 
Corona erhalten Interessierte 
telefonisch unter 0800/11 949 
11 oder online unter www.blut-
spende.de.

Blutspenden während der Weihnachtsfeiertage 
und um den Jahreswechsel dringend benötigt
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Vielen herzlichen Dank
für die zahlreichen Glückwünsche,  
Blumen und Geschenke zu unserer 

Diamantenen Hochzeit.
Wir sind völlig überwältigt  

und haben uns sehr gefreut.

Irmgard &  Emmerich Ries
Münster, im November 2022

Offenes Wanderheim: Wie 
jeden ersten Freitag im Monat 
hat man auch in der Advent-
zeit das Wanderheim am 2. 
Dezember ab 18 Uhr geöffnet. 
In geselliger Runde werden 
verschiedene Spiele angeboten. 
Wer schon gebacken hat, kann 

auch Plätzchen gerne mitbrin-
gen. Auch Gäste sind herzlich 
willkommen.
Gründungstag der Wan-
dergesellschaft „Frisch-
Auf“: Man will am 18.Dezem-
ber ab 11 Uhr die Feierlichkeiten 
zum Jubiläumsjahr im Wander-

heim mit einer kleinen Aus-
stellung beenden. Bei einem 
Essen, Lebkuchen, Plätzchen 
und Glühwein will man einen 
gemütlichen Tag im Wander-
heim verbringen. Für das Essen 
ist eine Anmeldung bei Karin 
Mathy (Tel.35425)  erforderlich. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Sportbetrieb
ZUMBA: Am Freitag, 2. Dezem-
ber, um 19 Uhr findet in der 
Sporthalle Latin Fitness statt.
Am Freitag, 9., und 16.Dezem-
ber, jeweils um 19 Uhr findet in 
der Sporthalle mit einer lizen-
zierten Trainerin Zumba statt. 
Für Mitglieder ist das Training 
im Dezember kostenfrei. Nicht-
mitglieder können zweimal 
kostenfrei teilnehmen und 
zahlen anschließend einma-
lig 10 Euro (bis zum Jahresen-
de 2022). Anschließend ist die 
Mitgliedschaft im Verein not-
wendig. Ab Januar wird für die-
ses Angebot ein Zusatzbeitrag 
erhoben.�  (Foto: TAV)
Gr undschu lt u r nen-Bre i -
tensport, dienstags von 17.30 
- 18.30 Uhr in der Bürgerhalle. 
Es werden spielerisch Koordina-
tion, Kondition und Beweglich-
keit geschult. Am 6. Dezember 
entfällt die Übungsstunde.
Jedermanngymnastik 60+, 
dienstags von 17-18 Uhr in der 
Bürgerhalle. Am 6. Dezember 
entfällt die Übungsstunde.
Alte Handballer: Am Mon-
tag, 12. Dezember, trifft 
man sich um 18 Uhr im Ver-
einsheim.
Geschäftsstelle: Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist mittwochs von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel.62300), 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV                                 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am ver-
gangenen Samstag erhielt 
die Feuerwehr Eppertshausen 
durch den Hessischen Minister 
des Innern und Sport Herrn 
Peter Beuth den Zuschuss-

bescheid über 21.6000 Euro 
für die Ersatzbeschaffung ei-
nes Einsatzleitwagens. Auf 
dem Bild ist neben dem In-
nenminister und den beiden 
Gemeindebrandinspektoren 

Gerd Sengewald und Marius 
Murmann auch Kreisbrandin-
spektor Heiko Schecker zu se-
hen.
(Foto: Gemeinde Eppertshau-
sen)

Landesförderung für einen neuen Einsatzleitwagen

Eppertshausen (EA) Man lädt 
herzlich zum diesjährigen 
Weihnachtsmarkt auf dem 
Franz-Gruber-Platz ein. Pro-
grammablauf:
Samstag, 10.Dezember: 14.00 
Uhr: Beginn des Weihnachts-
marktes,15.00 Uhr: Eröffnung 
und Begrüßung von Bürger-
meister Carsten Helfmann mit 
der ukrainischen Gesangsgrup-
pe „Kalyna“ aus Eppertshau-
sen, 17.00 Uhr:  Weihnachtli-
che Lieder Kath. Kirchenchor 
St. Valentin. Anschließend: Be-
such durch den Nikolaus.
Sonntag, 11. Dezember: 13.00 
Uhr: Beginn des Weihnachts-
marktes, 15.00 Uhr: Kinderthe-
atervorstellung „Rabatz um 

Rumpelstilzchen“ in der Bür-
gerhalle, Studiobühne Dreieich 
(freier Eintritt).
17.00 Uhr: Weihnachtliche Lie-
der Gesangverein Germania. 
Anschließend: Besuch durch 
den Nikolaus.
Auch dieses Jahr werden die 
Freunde aus der Partnerge-
meinde Codigoro Eppertshau-
sen  besuchen, um die Vor-
weihnachtszeit gemeinsam zu 
feiern.
Die Zelte der Partnergemein-
de Codigoro sowie des Part-
nerschaftskomitees Chaource 
werden auch dieses Jahr wieder 
zum Verweilen einladen.
Kindertheater am Weih-
nachtsmarkt: Die Studiobüh-

ne Dreieich präsentiert tradi-
tionell am Weihnachtsmarkt 
das Kindertheater. Dieses Jahr 
findet die Aufführung „Rabatz 
um Rumpelstilzchen“ statt. 
Eine Komödie für Kinder von 
Dieter Bauer.
Eine liebevolle Inszenierung, 
sowie tolle Kulissen und schö-
ne Kostüme, wie Sie es von 
der Studiobühne kennen, wer-
den die Kinder begeistern. Für 
Spaßmacher, Miesmuffel, gro-
ße und kleine Kinder ab 5 Jah-
ren.
Witzige Dialoge und schräge 
Charaktere und Rollen werden 
das Publikum erfreuen. Nicht 
zuletzt werden die kleinen Zu-
schauer kräftig in die Hand-

lung mit eingebunden.
Das Kindertheater wird am 
Sonntag, 11. Dezember, um 
15 Uhr in der Bürgerhalle auf-
geführt. Der Eintritt ist wie in 
jedem Jahr frei.

Eppertshäuser Weihnachtsmarkt
Nikolausbesuch und Kindertheater

Eppertshausen (micha) “Und 
wie schmeckt er?” Die Verkös-
tigung des neuen Beaujolais 
ist stets ein ganz besonderer 
Anlass, nicht nur in Frankreich, 
sondern auch in Eppertshau-
sen. Beim Partnerschaftsver-
ein Chaource wird dem Rot-
wein aus dem Burgund im 
Spätherbst stets ein eigener 

Abend mit Musik und franzö-
sischen Köstlichkeiten gewid-
met. Nach der Coronapause 
genossen Vereinsmitglieder 
und Gäste den geselligen 
Abend unter den Farben der 
Trikolore in ganz besonderer 
Weise. Etwas wehmütig wurde 
aber auch auf das 30-jährige 
Jubiläum der Verbindung zwi-

schen Eppertshausen und Cha-
ource im Jahre 2020 geschaut. 
Bis dato fanden wegen Corona 
noch keine weiteren Besuche 
statt. “Hier gilt es noch einiges 
nachzuholen und zu feiern”, 
heißt es vom Eppertshäuser 
Komitee mit seiner Vorsitzen-
den Danielle Jean. 
� (Foto: micha)    

Neuer Beaujolais in Eppertshausen verköstigt

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Straße 110 (direkt an der B26), Tel. 06073/61750

Wir sind gerne für Sie da: Mo.-- Fr. 10 -- 19 Uhr, Samstag 10 --18 Uhr

In Stoff

999.-

Aufstehhilfe,
Verstellung der
Fußstütze und
Rücken mit 1 Motor.

TV-Sessel, inkl.
1 Motor mit
A f t hhilf

In Leder

INKLUSIVE
1 Motor mit
Aufstehhilfe

1099.-
ECHT
LEDER
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 4. Dezember
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst zum 2. Advent (Pfr. Op-
fermann)
Die Kollekte ist für die Evang. 
Frauen in Hessen und Nassau 
e.V.  sowie für die FIM – Frau-
enrecht ist Menschenrecht 
e.V. bestimmt.
Mittwoch, 7. Dezember	
19.00 Uhr: Ökumenisches 

Friedensgebet
Termine
Immer freitags: 9.30 bis 10.30 
Uhr, Krabbelgruppe „Minis“ 
für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmel-
dungen für beide Gruppen an 
Frau Frank unter: jwadephul@
hotmail.de.
Freitag, 2. Dezember: 16 bis 
18 Uhr Strick-und Häkelcafe 
„Komme was Wolle…“ im ev. 
Gemeindehaus.

Montag, 5. Dezember: 20-
21.15 Uhr Gesangsgruppe 
„Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus.
Dienstag, 6. Dezember: 8-15 
Uhr Konfi-Fahrt ins Bibelmu-
seum nach Frankfurt 
Mittwoch, 7. Dezember: 19 
Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet
Donnerstag, 8. Dezember: 20 
Kirchenvorstandsitzung
Sonntag, 11.Dezember: 10 
Uhr Gottesdienst zum 3. Ad-
vent (Präd. G. Christ)

11.00 Uhr Krippenspielprobe 
im ev. Gemeindehaus.
Montag, 12. Dezember: 
10.30-11.45 Uhr Singen in Ge-
meinschaft, Anmeldung unter 
Tel. 06073/63631
20-21.15 Uhr Gesangsgruppe 
„Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus.
Dienstag, 13. Dezember: 18 
Uhr Adventsandacht 
Gemeinsames Gemein-
debüro Münster und Ep-
pertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde im ge-
meinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen:  Te-
lefon: 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de Postanschrift: Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen, Ge-

meinsames Gemeindebüro, 
Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster. 
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr und montags von 
16 bis 17.30 und donnerstags 
von 17 bis 19 Uhr. Sollte das 
Büro nicht besetzt sein, ist ein 
Anrufbeantworter eingeschal-
tet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg

Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizar-
beit Eppertshausen begleitet 
Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankenbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauer-
arbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemeinde 
schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tragen 
einer Maske.   
Sonntag, 4. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Sonntag, 11. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Termine
Sonntag, 4. Dezember
18.00 Uhr: Adventskonzert mit 
Jan Feltgen an der Orgel und 
Klavier und Gyeonlim Kim am 
Cello; Mit Stücken u.a. von Bach, 
Chopin, Tschaikovsky sowie ad-
ventliche Choräle. Der Eintritt 
ist frei, über eine Spende freuen 
wir uns.
Montag, 5. Dezember
17.00 Uhr:  Krippenspiel-Probe 
Dienstag, 6. Dezember
15.00 Uhr: Konfigruppe I 
16.30 Uhr: Konfigruppe II
20.00 Uhr: Martinsrunde
Mittwoch, 7. Dezember
14.30 Uhr: Senioren-Treff

20.00 Uhr: Gospelchor Probe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 
Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montagnachmittag von 16 bis 
17.30 Uhr und Donnerstagnach-
mittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise.

Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de, 20 Uhr Teenies; TdW.
Weihnachtsmarkt am 
Bahnhofsplatz
Der Weihnachtsmarkt war nach 
drei Jahren Pause eine sehr schö-
ne Veranstaltung. Wir hatten 
an unserer Hütte viele Besucher. 
Kinder an der Gummibärchen-
wurfmaschine standen Schlan-
ge, Familien beim Stockbrotbra-
ten am offenen Feuer, Hunderte 
„Leben ist mehr“ Bücher wurden 
verschenkt. Danke für Ihren Be-
such.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 4. Dezember 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 6. Dezember
8.00 bis 15.00 Uhr: Konfi-Fahrt 
ins Bibelhaus nach Frankfurt
Mittwoch, 7. Dezember
19.30 Uhr: GebetstreffFreitag, 
9. Dezember

17.00 - 18.00 Uhr: „Kirche ist 
ansprechbar“ jeden Freitagnach-
mittag in der Kirche. Pfarrer Mö-
bus ist vor Ort ansprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 11. Dezember
16.30 Uhr: Musikalischer Ad-
vent in Harpertshausen
YouTube 
Gottesdienste auf unserem You-
Tube Kanal unter: Evangelische 
Kirche Altheim
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel. 49 69 101 
oder unter E-Mail: ev-kirche-
altheim@t-online.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr,  Tel.  
49 69 100. 

 Kirchengemeinden
 in Münster

Gottesdienste 	
Freitag, 2. Dezember	
15.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 3. Dezember	
18.00 Uhr::  Münster Eucharis-
tiefeier für Karl Heinz Linda-
ckers, leb. und verst. Ang.; zgl. 
für Ehel. Else und Heinz Löbig, 
Horst Müller und Ang.
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier f. Barbara 
Müller, Schw. Sophie u. An-
geh.(Stift.) zgl. f. Franziska Du-
tine u. Eltern (Stift.) zgl. f. Ehl. 
Elisabeth u. Bernhard Schaub 
sowie leb. u. verst. Angeh. u. 
Pfarrer Josef Schaub (Stift.) zgl. 
f. Willi u. Hilde Dutine zgl. f. 
Karlheinz Eder u. Angeh.
Sonntag, 4. Dezember	 	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde
10.30 Uhr:  Eppertshausen	
Kindergottesdienst
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-

tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Juliana Geiger, leb. 
und verst. Ang.;  zgl. für Ehel. 
Betty und August Witzel, leb. 
u. verst. Ang.; zgl. für Gerhard 
Engel, Elt., Schw.-elt. und Ang.
Kinderwortgottesdienst in der 
Aula
18.00 Uhr:  Münster Tankstelle 
der Seele
Dienstag, 6.Dezember	 	
9.00 Uhr:  Münster	
 Eucharistiefeier für die Leb. 
und Verst. der DJK-Senioren; 
zgl. für Robert Herzing und 
Ang.; zgl. für Gerhard Beck, 
leb. und verst. Ang.    
Mittwoch, 7.Dezember	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier f. Hubert 
Michalik u. Angehörige zgl. 
f. Elisabeth u. Karl Gruber u. 
Angh.
19.00 Uhr:  Eppertshausen	
Friedensgebet (i.d. ev. Frie-
densgemeinde)
19.00 Uhr:  Münster Ge-
schenkte Zeit: „Zeit am Ad-
ventskranz“		
Freitag, 9.Dezember	
15.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen 
Requiem für die Verstorbenen 
der letzten 4 Wochen zgl. 3. 
Seelenamt f. Maximilian Kuna
Samstag, 10.Dezember		
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-

tiefeier für Josef Kreher, leb. 
und verst. Ang.; zgl. für Karl 
Roßkopf, leb. und verst. Ang.;
18.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier
Sonntag, 11.Dezember	
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Ehel. Anna und Hein-
rich Kreher, Schw.-sohn, Toch-
ter und Ang.; zgl. für Ehel. 
Maria und Jozsef Bohner, leb. 
u. verst. Ang. zgl. für Günther 
Huther und Ang., Einführung 
der neuen Messdiener
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl. f. Emil u. Katha-
rina Baus u. Tochter Marianne	
 musikalisch begleitet vom 
Chor St. Sebastian
10.30 Uhr:  Eppertshausen	
Kindergottesdienst
17.00 Uhr:  Münster		
Kinderwortgottesdienst in der 
Kirche		
Decken und Kopfbede-
ckungen
Aufgrund der Vorgaben der 
Bistümer werden auch unse-
re Kirchen in diesem Winter 
nicht mehr beheizt. Um den-
noch während der Gottes-
dienste nicht zu frieren, bitten 
wir Sie, warme Winterkleidung 
zu tragen. Zusätzlich können 
Sie gerne eine Decke mitbrin-
gen und sich darin einwickeln; 

darüber hinaus ist es möglich 
– auch für Männer – Kappen 
oder Mützen im Gottesdienst 
aufzubehalten. Der Liturgie-
ausschuss hat außerdem eini-
ge Ideen zusammengetragen, 
wie wir die Dauer des Gottes-
dienstes etwas verkürzen kön-
nen, ohne die Würde des Got-
tes-dienstes einzuschränken.
K i n d e r g o t t e s d i e n s t e 
im Advent – Münster                                                                              
Die Gottesdienste für Kinder 
in der Adventszeit stehen in 
diesem Jahr unter dem Thema 
„Entdecke das Weihnachts-
licht“. Deshalb soll zu allen 
Gottesdienste eine Laterne für 
das Licht mitgebracht werden. 
Wir beginnen am Samstag, 26. 
November, mit einem Famili-
engottesdienst um 18 Uhr und 
laden dazu herzlich ein. Im 
Gottesdienst werden auch alle 
mitgebrachten Adventskränze 
gesegnet. Dann folgen: 4.De-
zember um 10.30 Uhr, 11.De-
zember um 17 Uhr, 18.Dezem-
ber um 10.30 Uhr, und am 
24.Dezember die Krippenfeier 
um 15 Uhr.
Kindergottesdienste im 
Advent – Eppertshausen
In Eppertshausen laden wir 
die Kinder und ihre Famili-
en jeden Adventssonntag um 
10.30 Uhr ins Haus Sebastian 
und am 24. Dezemberum 15 

Uhr zu eigenen Wortgottes-
diensten ein. Sie stehen unter 
dem Thema „Die Weihnachts-
botschaft mit allen Sinnen er-
leben“.
Seniorenclub  Eppertshau-
sen
Mittwoch, 7. September um 
15 Uhr: Nikolaus Bingo, in 
der Seniorenwohnanlage, 
Willy-Brandt-Straße 6-8. Soll-
te ein Fahrdienst gewünscht 
sein, bitte bei Herrn Neube-
cker melden Tel.393762 oder 
0170/8642078.
Seniorentreff Münster
Am Mittwoch, 7. Dezember, 
treffen sich die Senioren zu 
einem Adventskaffee um 15 
Uhr in der Aula des Pfarrzen-
trums. Gerne können Sie auch 
einmal ganz unver-bindlich 
vorbeischauen. Wenn Sie eine 
Mitfahrgelegenheit benötigen, 
dann melden Sie sich bitte bei 
W. Huther, Tel. 33224 oder im 
Pfarrbüro bei Frau Grimm, Tel. 
31313.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
Eppertshausen
Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 3 15 00       Telefax:  0 
60 71/ 61 21 26.
E-Mail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 

Mittwoch und Freitag, 10 – 
12.30 Uhr.
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net. 
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/epperts-
hausen/index.html
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter 
Straße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Te-
lefon: 3 13 13, Telefax:  0 60 
71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr.    Donnerstag 8 – 
12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     
Freitag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. 
Schindler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de.
Homepage:             https://
bistummainz.de/pfarrei/mu-
enster/index.html
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, 
Tel. 3 13 13 oder Notfall-Nr. 
0160/90 23 19 07; Pfr. i.R. 
Röper, Tel. 3 89 17.

Altheim (MA) Zum 1. Dezem-
ber öffnet das erste Fenster 
zum Altheimer Lebendigen 
Adventskalender. 
Der Lebendige Adventska-
lender bietet die Chance, 
zusammenzukommen, zu-
sammenzustehen und etwas 
Adventsstimmung zu genie-
ßen. Mal gibt es eine Ge-
schichte zu hören, mal einen 
Punsch zu trinken, und ein 
anderes Mal gibt es Musik. 
Dazu öffnet stets ein für die-
sen Tag geschmücktes Fenster, 
bis schließlich die Kirche am 
24. Dezember ihre Türen für 
Weihnachten öffnet. Manche 

Fenster können noch besetzt 
werden, Ansprechpartner ist 
Kirchenvorsteherin Marion 
Berz (Tel. 6343499).
Folgende Fenster öffnen: 
Samstag, 3. Dezember: Fami-
lie Wellenberger Kärcherstr. 
15, Sonntag, 4. Dezember: Fa-
miliengottesdienst um 10.15 
Uhr , Montag, 5. Dezember:  
Familie Pluto Im Leitersheim 
11, Dienstag, 6. Dezember:  
Freiwillige Feuerwehr Altheim 
Feuerwehrplatz, Mittwoch, 7. 
Dezember: 	 F a m i l i e 
Glomsda Am Schießwasen 5, 
Freitag, 9. Dezember:  Familie 
Kemper Forstmühlstr. 28.

Lebendiger Adventskalender in Altheim 

Altehim (MA) Am Samstag zum 
3. Advent (10. Dezember) von 
9 bis 13 Uhr laden die Evan-
gelischen Kirchengemeinden 
Altheim, Harpertshausen sowie 
Eppertshausen Kinder von 6 bis 
10 Jahren zum Basteln ins Evang. 
Gemeindehaus Altheim ein. 
Teamer, jugendliche Mitar-
beiter der Gemeinden, haben 
verschiedene Bastelangebote 
entwickelt. Dazu warten eine 

Mitmach-Weihnachtsgeschich-
te sowie ein schön dekoriertes 
Weihnachtszimmer auf die Kin-
der. 
Ein Unkostenbeitrag in Höhe 
von 5 Euro ist erbeten. Es sind 
noch einige Restplätze frei. In-
formationen und Anmeldung 
bis zum 5. Dezember im Evang. 
Pfarrbüro Altheim (Mail: Ev-Kir-
che-altheim@t-online.de oder 
Tel. 4969101).

Adventsbasteln für Kinder in Altheim

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Sicherlich haben Sie bereits von
CBD gehört. Das Buchstabenkürzel
steht für Cannabidiol und ist ein Inhalts-
stoff der Hanfpflanze. Cannabis (Hanf)
gilt als eine der ältesten Kulturpflanzen
in allen Hochkulturen dieser Erde. Lan-
ge verband man bei uns mit Cannabis
nur eins: Rauschzustände. Dafür ist der
Inhaltsstoff THC verantwortlich, einer
von mehr als 500 Inhaltsstoffen der
Pflanze. Anders als das „berühmt-be-
rüchtigte“ THC kann CBD aber keinen
Rausch auslösen. Vielmehr werden
CBD viele wohltuende und pflegende
Eigenschaften nachgesagt und es wird
in immer mehr Anwendungsbereichen
als natürliche Alternative eingesetzt.
Nun haben Wissenschaftler CBD

in hochdosierter Form, speziell für
beanspruchte Muskeln und Gelenke,
in ein kosmetisches Gel eingearbei-
tet. Das Besondere: Die Gele nutzen
neben der natürlichen Kraft des CBDs
auch die hilfreichen Eigenschaften von
Wärme und Kälte. Doch wann hilft
den Muskeln und Gelenken Wärme
und wann Kälte?

Wärme oder Kälte
– wann benutze ich was?
Grundsätzlich hat sich bei chroni-

schen Beschwerden oder bei Verspan-
nungenWärme bewährt. Sieweitet die
Blutgefäße, dadurch wird die Durch-
blutung angeregt und das Gewebe

besser mit Sauerstoff und Nährstoffen
versorgt. Bei akuten Beschwerden ist
Kälte die richtige Wahl: Sie fährt die
Durchblutung herunter – ein wert-
voller Effekt etwa bei Schwellungen
in den Beinen. Auch können durch
Kälte Entzündungen abgeschwächt
und Schmerzen gelindert werden.
Cannaren und Cannaxil

– hochdosierte CBD
Muskel- und Gelenkgele
Cannaren, das Gel in der roten

Tube, enthält neben hochdosiertem
CBD (600 mg) zusätzlich Campher
und hat dadurch in Verbindung mit
sanftem Einmassieren wohltuende wär-
mende Eigenschaften.
Cannaxil, das Gel in der blauen

Tube, enthält neben hochdosiertem
CBD (600 mg) auch Menthol und
hat somit einen angenehm kühlenden
Effekt – perfekt zur Aktivierung vor
anstrengenden Aktivitäten oder zwi-
schendurch als Abkühlung für bean-
spruchte Muskel- und Gelenkpartien.

Anwender sind begeistert
Im Rahmen eines Produkttests wur-

den die CBDMuskel- und Gelenkgele
Cannaren und Cannaxil von 95 %
der Anwender und Anwenderinnen
mit Gut oder Sehr Gut bewertet.
Erfahren Sie mehr unter:
www.cannaren-cannaxil.de

CBD: Das Supertalent aus der
Hanfpflanze im Einsatz für

Muskeln und Gelenke

ANZEIGE

Handkäse „mit Musik“ – ein echter
Klassiker. Der aromatische Sauermilch-
käse punktet aber vor allem in Sachen
Vielseitigkeit. Als Begleiter in der Küche
verleiht er unterschiedlichen Gerichten
einen besonderen Pfiff – vom klassi-
schen Abendbrot bis hin zu knackigen
Salaten, der Handkäse passt dazu.
Dank der von Natur aus guten Eigen-
schaften – 30 % Eiweiß und nur 0,5 %
Fett1– ist er eine fettarme Alternative
zu anderen Käsesorten. Echte Kenner
wissen: Handkäse, zum Beispiel
von Harzbube, punktet mit seinem
herzhaften, kräftigen Geschmack
und ist immer wieder ein wahrer
Genuss. www.harzbube.de
Käse-Birnen-Salat (Zutaten für 4 Per-
sonen): 125 g Rucola, 1 Bund Schnitt-
lauch, 1 – 2 TL Senf, 200 g Baguette,
2 kleine, rote Zwiebeln, 2 Birnen, z. B.
William‘s Christ, 1 TL Zucker, 2 EL Rap-
söl, 200 g Harzbube Handkäse mit
Kümmel, 5 EL Obstessig, Salz, Pfeffer,
50 ml Gemüsebrühe

Zubereitung: Rucola waschen und
trockenschleudern. Zwiebeln schälen,
halbieren und in Scheiben schneiden.
Harzbube Handkäse würfeln. Gewa-
schenen Schnittlauch in Röllchen schnei-
den. Birnen schälen, vierteln und in Stifte
schneiden. Obstessig mit Senf, Zucker
und Honig vermengen, je 1 Prise Salz
und Pfeffer dazugeben, Gemüsebrühe
und das Öl unterrühren. Birnen, Käse-
würfel, Zwiebeln und Schnittlauch in
der Vinaigrette wenden und mit dem

Rucola anrichten.
Baguette in Schei-
ben schneiden und
dazu reichen.

Vielseitiger Genuss:
Der Harzbube Handkäse

1 Sauermilchkäse enthält ~30 % Eiweiß und ~0,5 % Fett. Protei-
ne tragen zu einer Zunahme an Muskelmasse bei. Neben einer
ausgewogenen Ernährung ist ausreichend Bewegung wichtig für
das körperliche Wohlbefinden.

ANZEIGE

ZUTATEN
• 400 g Preiselbeeren aus dem Glas
• 2 EL Puderzucker
• 150 ml Faber Sekt halbtrocken
• 2 EL Speisestärke
• 300 g weiche Lebkuchen
• 200 g Vanillepudding nach Wahl
(selbstgemacht oder gekauft)

• 200 ml Schlagsahne
• 8 Zimtsterne
• ½ TL Zimt
SO GEHT’S
1. Für die Sekt Preiselbeeren, sowohl

Preiselbeeren aus dem Glas, als auch
130 ml vom Faber Sekt halbtrocken
zusammen mit einem Esslöffel Puder-
zucker in einem kleinen Topf verrühren
und erhitzen. Restliche 20 ml Sekt mit
Speisestärke verrühren und zugeben.
Unter ständigem Umrühren eindicken
lassen, in eine Schüssel umfüllen, mit

Frischhaltefolie abdecken und im Kühl-
schrank ca. 30 Minuten kühlen.
2.Währenddessen den Lebkuchen zer-

krümeln und ¾ der Krümel auf die vier
Gläser aufteilen. Schlagsahne mit übri-
gem Esslöffel Puderzucker steif aufschla-
gen und unter den Vanillepudding heben.
Ebenfalls auf die Dessertgläser aufteilen.
3. Sekt-Preiselbeeren aus der Kühlung

nehmen, kurz durchrühren und in die
Gläser füllen. Anschließend mit übrigen
Lebkuchenkrümeln, Zimtsternen und Zimt
dekorieren.

FESTLICHES LEBKUCHEN
PREISELBEER DESSERT

4 Portionen | 0 Std 40 Min
(Arbeitszeit: 0 Std 10 Min | Kühlzeit: 0 Std 30 Min)

ANZEIGE

JETZT NEU
DAB+ IN HESSEN!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand
redaktion@heimat-zeitungen.de

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0

Münster (MA) An den vier 
Donnerstagen im November 
standen die Zeichen beim 
Sportverein Münster auf „Fei-
ern am Feierabend“. Vier DJs 
brachten die Gäste im Sport-
heim zum Tanzen. Die Macher 
beim Münsterer Sportverein 
sind begeistert über die gute 
Resonanz dieser sogenannten 
„After Work Partys“. Alle vier 
Veranstaltungen wurden sehr 
gut angenommen, so dass 
sich die Anzahl der Besucher 
von Veranstaltung zu Veran-
staltung steigerte. An der Ab-
schlussveranstaltung am 24. 
November, brachte DJ Robby 
aus Dieburg den Saal zum Ko-
chen. Alle Anwesenden hatten 
sichtbar Spaß und gingen mit 
einem lächelnden Gesicht nach 
Hause. An den Donnerstagen 
zuvor waren DJ Tobi Fierres, 
DJ Ralf Jünger und DJ Stefan 
Krüger am Start. Jetzt stellt 
sich für den Verein die Frage, 
war es etwas Einmaliges, oder 
wird die Veranstaltungsreihe 
im nächsten Jahr wiederholen. 
Wenn man sich bei den Gästen 
umhört, dann gibt es nur eine 
sinnvolle Antwort: „Selbstver-
ständlich“. Der Verein bedankt 
sich im Nachgang noch einmal 

bei den acht lokalen Werbe-
partnern und bei den zahlrei-
chen Dienstleuten. (Foto: SVM)

Volles Haus beim SV Münster

Münster (MA) Besinnung im 
Advent am  2. und 4. Advent 
um 18 Uhr in der Kirche St. 
Michael in Münster. Mit medit-
ativen Texten, Musik und Ker-
zenlichter. In diesem Jahr mit 
dem Thema: „Allen Menschen 

Gottes Heil.“ Es begleiten uns 
klassische Verkünder „Micha-
el, Gabriel, Raphael, der  Glo-
ria-Engel. Die „Tankstelle der 
Seele“ bietet an, einmal inne-
zuhalten, zur Ruhe zu kommen 
und die Stille zu genießen. 

Tankstelle der Seele 

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Münster (MA) Der 22. Novem-
ber, der Gedenktag der Heiligen 
Cäcilia, ist in jedem Jahr ein 
Anlass für den Katholischen 
Kirchenchor in Münster zu ei-
nem Gottesdienst oder einer 
Andacht. 
Heilige und Gottvertrauen 
hatten Manfred Bisch und Kir-
chenchordirigent Norbert Mül-
ler die Feierstunde überschrie-
ben. „Heilige haben sich durch 
Gottvertrauen ausgezeichnet“, 
stimmte Thomas Gold, der Vor-
sitzende des Chores, die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
ein. Immer wieder von Liedern 
unterbrochen, trugen Chor-
mitglieder Geschichten von 
Heiligen vor. St. Martin und na-
türlich die Schutzpatronin der 
Kirchenmusik Cäcilia wurden 

in einer nicht alltäglichen Wei-
se vorgestellt. Berührend auch 
die von Überlebenden bezeugte 
Geschichte eines bayerischen 
Benediktinerpaters, der auf sei-
nen Platz im Rettungsboot ei-
nem anderen überließ, um bei 
den Menschen auf der untege-
henden Titanic zu bleiben. Bei-
eindruckend und berührend zu-
gleich waren zwei Orgelvideos, 
die Norbert Müller auf der Orgel 
spielend zeigten. Eine Reihe von 
Heiligen, viele als Statuen oder 
Kirchenfenster in der Michael-
skirche beheimatet, erschienen 
auf der großen Leinwand und 
machten so die Orgelklänge 
lebendig. Selbstverständlich er-
klang auch der Chor in der Kir-
che. „Du hast uns längst einen 
Engel gesandt“, hieß das Lied, 

das Hoffnung und Gottvertrau-
en ausdrückt. 
Still wurde es im Kirchenschiff 
als Gold die Namen der im letz-
ten Jahr verstorbenen Mitglie-
der verlass. Karl Josef Schledt, 
Pfarrer Josef Grimm, Viktoria 
Guba, Gertrud Reichart und 
Elisabeth Igler haben die Ge-
meinschaft für immer verlas-
sen. Nach jedem Namen zünde-
tet die zweite Vorsitzende Rosel 
Kunkel auf dem Altar ein Licht 
an. Mit einem Segensgebet ent-
ließ Peter Müth die Kirchenbe-
sucher nach gut einer Stunde in 
den Abend. Beendet wurde der 
Lobpreis aber mit der Toccata 
und Fuge von Johann Sebastian 
Bach, dem zweiten Orgelvideo 
mit Norbert Müller an der Or-
gel.

Heilige und Gottvertrauen
Katholischer Kirchenchor gedenkt seiner Verstorbenen

Schon nach Stimmen geordnet sitzen die Chormitglieder im Kirchenschiff. � (Foto: privat)

Das nächste Treffen ist planmä-
ßig am Donnerstag, 29. Dezem-
ber, ab 18.15 Uhr im Restaurant 
China-Thai Haus, Darmstädter 
Straße 73 in Münster.
Die Jubiläumsfahrt zum fünf-
jährigen Bestehen ist vom 28. 
bis 30. April 2023, es geht in 
das 4-Sterne Wellness Hotel 
Siegfriedbrunnen, Gras-Ellen-
bach. Info: Tel. 3936572.

Altheimer                            
Frauenstammtisch

Ergebnisse 51.Spieltag: 1. Hart-
mut Sydlik 1.855 Punkte,  2. 
Horst Mathias  1.517, 3. Georg 
Vetter 1.451,   4. Hilde Schiesser                    
1.418.
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. Neue 
Spieler jederzeit willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Brigitte Mendel 
406 Punkte, 2. Peter Neubert 
428, 3. Ruth Lehmann 463, 
4. Werner Böhm 503, 5. Lotte 
Luksch mit 664. 
Spielabend ist immer sams-
tags um 19.15 Uhr im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“. 
Gastspieler sind willkommen. 
Es dürfen nur Spieler mit 
COVID-19-Booster-Impfung 
am Spielbetrieb teilnehmen. 
Gastspieler sind jederzeit will-
kommen. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Stefen Klink 
2.302 Punkten, 2. Andreas 
Frank 1.950, 3. Frank Mieth 
1.851, 4. Horst Mathias 1.842, 
5. Uwe Lautenschläger 1.582, 6. 
Hilde Schiesser 1.574. 
Am kommenden Dienstag 
spielt man wieder um 19 Uhr 
im TAV-Heim. Gastspieler 
sind herzlich willkommen.

Skatclub                            
Eppertshausen

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 8. 
Dezember, um 20 Uhr.
Am Samstag, 10. Dezember, 
findet um 19.30 Uhr die Weih-
nachtsfeier im Feuerwehrhaus 
statt. Bitte zwecks Planung in 
der Liste im Feuerwehrhaus 
eintragen.
Verein: Der Vorstand trifft 
sich am Dienstag, 6. Dezember, 
um 19 Uhr in der Gaststätte 
„Alt-Münster“.
Bambinis: Unterricht am 
Mittwoch, 7. Dezember. 
Jugendfeuerwehr: Unter-
richt findet am Mittwoch, 7. 
Dezember, um 18 Uhr statt.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Ehrungsabend und Weih-
nachtsfeier am 10. Dezember 
im Vereinheim. Essen bitte in 
die Liste eintragen.

ASV Münster

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Der Probenort wird kurz-
fristig über die bekannten Medi-
enkanäle bekannt gegeben.
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. Interessierte jederzeit will-
kommen.
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-

tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs Anfänger I (ab 6 Jahren): 
Montags von 15.45 bis 16.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
Flötenkurs Anfänger II (ab 6 
Jahren): Montags von 16.45 bis 
17.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Musikalische Frühförderung 
(3-5 Jahre): Montags von 14.45 
bis 15.30 Uhr auf der Neben-
bühne der Kulturhalle (Hinter-
eingang).

Musikverein 1914 Münster

Rock- und Pop-Chor Da 
capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr in der Kulturhalle 
Münster (Treffpunkt: Hinter-
eingang). 

Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kai-
sersaal, Münster.   Interessierte 
und Gesangsbegeisterte sind 
jederzeit herzlich willkommen.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Nächste Chorprobe sowie 
Auftritte von La Musica 
im Dezember: Dienstag,  6. 
Dezembe, in der Zeit von  18.30 
bis 20 Uhr, im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus (OG). Auf dem Proben-
plan stehen  Lieder, die beim 
„Adventlichen Scheunensin-
gen“ (13. Dezember) gesungen 
werden, genauso wie Lieder die 
für die Neujahrsmatinee vor-
gesehen sind. La Musica singt 
nach wie vor auf Abstand;  ein 
Corona-Selbsttest am Proben-
tag wird den Probenteilneh-
mern weiterhin empfohlen.
Übrigens bei La Musica sind 
Sängerinnen und Sänger je-
derzeit willkommen. Das Alter 
spielt dabei keine Rolle, wir 
sind ein Mehrgenerationen-
chor. 
Auftritte im Dezember: 

Samstag, 3. Dezember, Senio-
renweihnachtsfeier im ev. Ge-
meindehaus und um 17 Uhr.
Samstag, 3. Dezember, Ad-
ventskonzert der SV Semd, 17 
Uhr in der Semder Kirche.
Dienstag 13. Dezember, 18 
Uhr, Scheunensingen im Rah-
men des Lebendigen Advents-
kalenders.
Eltern-Kind-Singen: Für 
Kinder ab 3 Jahre und deren 
Eltern findet freitags das El-
tern-Kind-Singen statt. Der 
Treff am 2. Dezember muss aus-
fallen. Somit findet das nächste 
Eltern-Kind-Singen am Freitag, 
9. Dezember,  15.30 Uhr, im OG 
des Gustav-Schoeltzke-Hauses 
statt.  Anmeldungen per Mail 
an mgvlamusica@t-online.de 
oder per Telefon (Tel. 32833, 
Willmann) erwünscht.

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Martin Heckwolf 
und Matthias Wolf heißen die 
neuen Vorsitzenden der DJK 
Blau-Weiß Münster! Sie treten 
an die Stelle der in den letzten 
Jahren so erfolgreich agieren-
den Vorsitzenden Kerstin Brühl, 
Thomas Meinel und Andreas 
Müller. Das Trio hatte sich nach 
vielen Jahren an der Spitze des 
Vereins nicht wieder zu kandi-
dieren. Immerhin haben Mei-
nel und Müller zehn intensive 
Jahre an der Vereinsspitze hin-
ter sich. Kerstin Brühl hatte ihr 
Amt vor vier Jahren von Ulrich 
Becker übernommen. Als die 
drei jetzt Exvorsitzenden ihr 
Amt übernahmen wussten sie, 
dass die Sanierung der Sport-
halle und das Jubiläum auf sie 
zu kommen würde. Was sie 
nicht ahnen konnten, ist dass 
ein kleines Virus sie bis zum 
letzten Tag in Atem halten wür-
de. Corona wurde zu einer He-
rausforderung, die noch kein 
Vorsitzender meistern musste 
und für die es keine „Blaupau-
sen“ gab. Selbst am Tag ihres 
selbstgewählten Abschieds 
schlug Covid 19 zu. Andreas 
Müller konnte nach einem po-
sitiven Test nicht zu seiner Ver-
abschiedung in die Halle kom-
men. Aber die DJK wäre nicht 
die DJK, wenn sie ihrem ver-
dienten Vorsitzenden nicht we-
nigstens eine virtuelle Teilnah-
me ermöglicht hätte. Und so 
erschien Müller auf der großen 
Leinwand und erfolgte so seine 
letzte Jahreshauptversammlung 
als Vereinschef.
Rückblick: Es waren beeindru-
ckende Berichte, die von der 
scheidenden Vereinsführung 
den Mitgliedern vorlegten. 109 

der gut 900 Mitgliedern waren 
in die Halle gekommen. „Die Sa-
nierung ist fast abgeschlossen“, 
verkündete Müller aus dem hei-
mischen Wohnzimmer. Vieles 
ist durch Zuschüsse abdeckt, 
eine Menge auch durch die 
Eigenleistung der Mitglieder. 
„Aber ein großer Teil kommt 
auch aus unserer Vereinskas-
se“, betonte Müller in seinem 
Rechenschaftsbericht. Wenn 
auch das Meiste erledigt ist, so 
bleibt doch in der Zukunft ei-
niges zu tun. Den Hallenboden, 
der Umbau der alten Kegelbahn 
in einen Lagerraum und die Fo-
tovoltaikanlage zählte Müller 
auf.
Den großen Teil der sportlichen 
Aktivitäten zu erläutern, war 
der Part von Kerstin Brühl. Mit 
dem Aufbau einer Yogagruppe 
konnte das Angebot erweitert 
werden. Die Gymnastikabtei-
lung ist die Abteilung mit dem 
größten Wachstum innerhalb 
der DJK. Mit dem Rückblick auf 

das tolle Jubiläumsjahr holte 
Kerstin Brühl die vielen tollen 
Momente zurück ins Gedächt-
nis der Mitglieder. Angefangen 
mit dem Festbuch über das 
Festwochenende bis zur Akade-
mischen Feier zog sich der mit 
Bildern unterlegte Rückblick. 
„Ohne die Arbeit der vielen 
Teams und ohne euere Mithilfe 
wäre das alles nicht möglich ge-
wesen“, dankte die Vorsitzende 
allen Helferinnen und Helfern.
Zahlen gehören zur einer Jah-
reshauptversammlung. Und 
die Zahlen der Rechnerin Heike 
Matheis wurden von Thomas 
Meinel in eindrucksvollerweise 
vorgestellt. Trotz Hallensanie-
rung und zweier fastnachtsloser 
Jahre kann der Verein auf eine 
gute finanzielle Basis blicken. 
„Im laufenden Jahr hatten wir 
die niedrigste Zahl an Austrit-
ten überhaupt“, konnte Meinel 
aus der Mitgliederstatistik zitie-
ren. Das Durchschnittsalter der 
Mitglieder beträgt 40 Jahre. 

Neuwahlen: Die Neuwahlen 
des Vorstands, die unter der 
Leitung des ehemaligen Vorsit-
zenden Peter Waldmann erfolg-
ten, brachten außer an der Ver-
einsspitze wenig Veränderung. 
Lukas Grießmann ersetzt den 
jetzt zum Vorsitzenden gewähl-
ten Matthias Wolf als Schrift-
führer. Martin Heckwolf wird 
als Abteilungsleiter Tischtennis 
durch Bianca Wilferth ersetzt 
Die langjährige Abteilungslei-
terin Gymnastik verzichtete 
auf einer erneute Kandidatur, 
bleibt aber als Beisitzerin im 
Vorstand. Die große Gymnas-
tikabteilung wird jetzt von 

Annika Richter geführt. Alle 
Vorstandsmitglieder wurden 
einstimmig von den Mitglie-
dern der DJK Münster gewählt!
Eine Aufgabe hatten die Mit-
glieder noch zu erledigen. Sie 
ernannten Willi Heckwolf auf 
Antrag des Vorstands zum Eh-
renmitglied. Heckwolf ist weit 
über die DJK hinaus als Fast-
nachter bekannt. Mehr als 44 
Jahre stand er für seine DJK 
auf der Bühne. Heute führt er 
zusammen mit Uwe Frühwein 
bei den Sitzungen Regie. Viele 
Jahre war als Vorsitzender des 
Vergnügungsausschusses aktiv. 
–Der neue Gesamtvorstand 
Geschäftsführende Vorstand: 
Vorsitzender: Martin Heck-
wolf, Vorsitzender: Matthias 
Wolf, Rechnerin: Heike Mathe-
is, Schriftführer: Lukas Grieß-
mann, Beisitzer*innen: Anne 
Brand, Frank Schmalle, Micha-
el Bonifer, Jugendleiterinnen: 
Leandra Müller, Tabea Müller.
Abteilungsleitungen: Tischten-
nis: Bianca Wilferth, Sport-
kegeln Beate Dollheimer, 
Wintersport: Dennis Wade, 
Gymnastik: Annika Richter, 
Fastnacht: Ferdinand Ries, Hal-
lenwart: Günter Oestreicher, 
Pressewartin: Sabrina Kreher, 
Wirtschaftsaus: Ines Heckwo-
lfm Beisitzer*innen: Waltraud 
Huther, Dominik Ruhmann.

Mit Hundert in die Zukunft
DJK Münster: Jahreshauptversammlung zwischen Abschied und Neuanfang

Die seitherige und die neue Vereinsführung der DJK Blau-Weiß Münster (v.l.): Thomas Meinel, 
Kerstin Brühl, Matthias Wolf, und Martin Heckwolf (oben). � (Foto: DJK)

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Ergebnisse
SVM - FFV Sportfreunde 04 
FFM�  1:2
Mit einem schnell ausgeführ-
ten Freistoß aus der eigenen 
Hälfte und einem unnötig 
verursachten Foulelfmeter bog 
man nach einer durchaus gu-
ten ersten Hälfte kurz nach der 
Pause wieder auf die Verlierer-
straße. Aus den Chancen, die 
sich in der ersten Hälfte boten, 
muss man eigentlich bis zur 
Pause mit einer Führung im 
Rücken die Seiten wechseln. 
Stattdessen steht es zur Halb-
zeit 0:0. Kurz nach der Pause 
(47‘) kam es dann in der Hälfte 
der Gäste zu einem Foulspiel, 
dessen Freistoß in der Folge 
schnell ausgeführt wurde und 
die komplette Hintermann-

schaft aushebelte. Beim Schuss 
von O. Kovacic war Torhüter 
Marcel Petrinec chancenlos 
und es stand 0:1. Keine zehn 
Minuten später verursachte 
man nach einem Konter der 
Gäste einen Foulelfmeter. Mar-
cel war zwar in der richtigen 
Ecke, der Schuss von A. Bidou 
war jedoch zu hart und präzise, 
so dass er ihn nicht abwehren 
konnte. Das Aufbäumen un-
serer Elf war spürbar, jedoch 
verteidigten die Speuzer gut 
und konsequent, so dass sich 
nur wenige Möglichkeiten er-
gaben. Als Julian Huther dann 
in aussichtsreicher Position 
im 16er der Gäste regelwidrig 
bei der Ballannahme gestört 
wurde, gab es Elfmeter für 
unseren SVM. Tareq Hamed 

verwandelte sicher, so dass 25 
Minuten vor dem Ende noch 
einmal Hoffnung aufkeimte. 
Allerdings blieben sämtliche 
Bemühungen erfolglos, so dass 
am Ende wieder einmal nichts 
Zählbares heraussprang.
SVM II - PSV Groß-Umstadt
�  8:4 
Die Zweite zeigte im Verlauf 
der Partie zwei Gesichter. Wa-
ren die Jungs um Coach Marcel 
Hausmann in der ersten Hälfte 
klar dominierend und effizient, 
so dass bis zur Pause ein über-
ragendes 6:0 herausgespielt 
werden konnte, so war man in 
Hälfte zwei nicht mehr konzen-
triert genug und fing sich noch 
4 Gegentore ein. Dass das Spiel 
nicht zu kippen drohte lag un-
ter anderem an den 6 Treffern 

aus Hälfte eins und zudem am 
Treffer zum zwischenzeitlichen 
7:3, der das Spiel wieder etwas 
beruhigte, denn bis dahin wa-
ren die Gäste 15 Minuten vor 
dem Ende bis auf drei Treffer 
herangekommen. Die Tore zum 
7:4 und zum 8:4 waren dann 
nur noch Ergebniskosmetik. 
Vorschau
Samstag (3.): VfR Fehlheim - 
SVM (15.30 Uhr, Am Sportplatz 
1, Zwingenberg).
Sonntag (4.):  SVM II - Viktoria 
Urberach 12 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse
JFV Lohberg MO/NR/OR II – E3 
� 3:2
JSG Klee/Lang//Herg/Harr II – 
B2�  0:12
D1 - JSG Spachbr/Reinh I�  2:1

FV Eppertshausen II – C3 � 2:3
B1 - JSG Bad König/Vielbr I� 3:1
JFV Groß-Umstadt II – B2�  5:0
JSG Rödermark – D2 � 2:2
Vorschau
Samstag (3.): D1 - JSG Mos-
bach/Radheim 9.30 Uhr, C1 
- SC Opel 06 Rüsselsheim 11 
Uhr, E3 -DJK Vikt. Dieburg II 
11.15 Uhr, E2 - TSV Altheim 
12.30 Uhr, DJK Vikt. Die-burg 
I - E1I 14 Uhr, 1.FC Germ. 
Ober-Roden I – C2 14 Uhr, JSG 
Lützelbach – B1 15 Uhr in Seck-
mauern, C3 - JSG Michel/Gün-
ter/Stei I 15 Uhr, 1.FC Germ. 
Ober-Roden – A 18 Uhr.
Sonntag (4.): D-Junioren: JSG 
Niedernh/Rohrb – D2 10 Uhr 
in Niedernhausen, B2 - JSG 
Klee/Lang//Herg/Harr 10 Uhr.
Mittwoch (7.): E1 - FSV Erbach 

18 Uhr.
Donnerstag (8.):  TS Ober-Ro-
den II – C1 18 Uhr.
Erste gemeinsame 
SV-Weihnachtsfeier: Am 10. 
Dezember, im Anschluss an das 
letzte Heimspiel der Aktiven in 
diesem Jahr, findet die erste 
gemeinsame SV-Weihnachts-
feier auf dem Vereinsgelände 
statt. Hierzu wird die Terrasse 
und das Vereinsheim in einen 
kleinen Weihnachtsmarkt ver-
wandelt. Auf die „Kleinsten“ 
wartet eine Überraschung, alle 
Speisen und Getränke werden 
zu einem vergünstigten Preis 
angeboten und die Ehrungen 
der Mitglieder mit 50-jähriger 
Vereinszugehörigkeit durch 
den Bürgermeister werden 
nachgeholt.

SV 1919 Münster

Münster (MA) Könner und 
Profis standen an den blauen 
Tischen als die DJK am ersten 
Advent ihre  Nachwuchsmeis-
terschaften im Tischtennis 
austrug. Könner und Profis 
waren die  Überschriften über 
die beiden Gruppen, wobei die 
„Könner“ die jüngeren und die 
„Profis“ die älteren Teilnehmer 

waren. Nach durchweg guten 
Spielen standen die Platzierun-
gen fest: Bei den Könnern: 1. 
Maximilian Fach, 2. Merle Roß-
kopf, 3. Annelie Streit, 4. Ben 
Wolf, 5. Malte Braun und 6. Ma-
ximilian Born. Bei den Profis:1. 
Nick Breitwieser, 2. Felix Streit, 
3. Arda Övic, 4. Nils Grimm, 5. 
Justus Kraus und 6. Luis Santos. 

Die Doppel wurden unter allen 
Teilnehmern ausgelost. Hier 
wurden Nick Breitwieser und  
Merle Roßkopf Vereinsmeister. 
Im Bild: Die erfolgreichen Spie-
ler*innen. In der Bildmitte die 
Organisatoren Andrea und Uli 
Breitwieser. Ganz links Mitor-
ganisatorin Leonie Breitwieder.
�  (Foto: DJK)

Tischtennis-Nachwuchs ermittelt seine Meister

Dieburg (MA) Kürzlich war es 
nach vier Jahren Pause wieder 
so weit. Die Corona-Einschrän-
kungen auch für Kampfsport-
arten sind Geschichte und so 
konnte das Karate-Dojo in 
Dieburg wieder das Kinder- 
und Jugendturnier durchfüh-

ren. Am Ende des Tages waren 
alle Wettkämpfe durchge-
führt und die Sieger standen 
fest. In der Gruppe der Weiß- 
und Gelbgurte ging der 1. 
Platz an Fábián Szöke, der 2. 
Platz an David Baralia und der 
3. Platz an Patrik Jakesevic. In 

der Gruppe der Grüngurte gin 
der 1. Platz an Celine Schind-
ler, der 2. Platz an Voncent 
Pfaff und der 3. Platz an Fynn 
Theisen. Ausführlicher Bericht 
auf www.rheinmainverlag.de 
-> Sport.
�  (Foto: privat)

Erfolgreiche Kinder- und Jugendmeisterschaf-
ten des Karate-Dojo Dieburg

Eppertshausen/Münster (EA) 
Die Herren I der HSG EMU 
haben nachgelegt: Nach dem 
überzeugenden Auftritt gegen 
Aschafftal erarbeiteten sich die 
Handballer aus Eppertshausen, 
Münster und Urberach den 
nächsten Sieg in der Bezirksliga 
A (3., 9:7 Punkte).
Der Start verlief aus Sicht der 
HSG EMU alles andere als gut: 
Die Hausherren sahen sich 
nach fünf Minuten mit 1:4 im 
Hintertreffen. Im Angriff agier-
ten die Herren I schlampig. 
Auf der anderen Seite kamen 
die Gäste zu einfach zu guten 
Torchancen. Dann fing sich 
das Team von Trainer Christian 
Simon allmählich. Mit einem 
5:1-Lauf übernahm die „Erste“ 
in der elften Minute erstmals 
die Führung (6:5).
Nach der recht torreichen An-
fangsphase gab es nun eine 
Phase mit wenigen Treffern 
auf beiden Seiten: Die HSG 
EMU stand in der Abwehr nun 
besser, nutzte aber vorne ihre 
Gelegenheiten nicht (9:8, 22.). 
Nachdem Odenwald kurzzeitig 
die Führung zurückeroberte 
(10:11, 28.), sicherten sich die 
Herren I noch mit drei schnel-
len Toren die 13:11-Halbzeit-
führung.
Jonas Rebel sorgte per Sieben-
meter kurz nach der Pause für 
die erste Drei-Tore-Führung der 
Herren I (14:11, 31.). Die Haus-
herren ließen die Gäste durch 
eigene Fehler aber wieder her-
ankommen. Die „Erste“ schei-
terte u.a. oft am gegnerischen 
Torhüter und schmiss viele 
Bälle im Umschaltspiel weg. In 
der 41. Minute glich Odenwald 
schließlich zum 17:17 aus.
Die HSG EMU ließ sich davon 
aber nicht beeindrucken und 
antwortete mit einem star-
ken 6:1-Lauf (23:18, 52.). Mit 
der Unterstützung der zahl-
reichen Zuschauer im Rücken 
spielten die Hausherren es in 
den Schlussminuten souverän 
herunter. Rückraumspieler Mi-
chel Melzer setzte mit seinem 
Treffer, mit der schwächeren 
linken Hand, zum 31:25, den 
Schlusspunkt.
Für die HSG dabei: Niklas Beck-
mann, Jacob Spanheimer; Felix 

Helfenstein (2), Julian Fischer 
(4), Johannes Lembken, Simon 
Schwarzkopf (2), Till Wagner 
(2), Jörn Fischer (3), Dominik 
Roth (6/1), Jonas Rebel (5/4), 
Robin Frank (1), Christian 
Kreher (1), Michel Melzer (4), 
Christopher Ries (1)
Damen - HSG Kahl/Klei-
nostheim � 26:22
Am vergangenen Sonntag ha-
ben die Damen am „Tag der 
Feuerwehr“ die HSG Kahl/Klei-
nostheim empfangen. Durch 
hohe Konzentration von An-
fang bis Ende, konnten zwei 
weitere wichtige Punkte ein-
gefahren werden. Die Damen 
der HSG EMU klettern damit 
auf Tabellenplatz zwei der Be-
zirksoberliga.
Mit einer stabilen 5:1-Abwehr 
und schnellem Spiel im An-
griff spielten die Damen der 
HSG EMU von Beginn an stark 
auf. Bis zur 17. Minute hat sich 
die HSG EMU dadurch eine 
Vier-Tore-Führung erarbeiten 
können (9:5).
Ab hier schwanden jedoch 
die Kräfte der Gastgeberinnen 
etwas, wodurch sich Kahl/
Kleinostheim bis auf ein Un-
entschieden in der 24. Minute 
herankämpfen konnte (9:9). 
Davon ließ sich die HSG EMU 
jedoch nicht verunsichern und 
so ging es schließlich mit einer 
Führung in die Halbzeit (12:11).
In der zweiten Hälfte setz-
ten sich die Damen bis zur 
50. Minute immer wieder mit 
bis zu drei Toren ab. Kahl/
Kleinostheim hielt allerdings 
gut dagegen und kam immer 
wieder heran. In dieser Phase 
konnte sich die HSG EMU aller-
dings auf eine sehr starke Cla-

rissa Klünder im Tor verlassen.
In den Schlussminuten konnte 
Kahl/Kleinostheim die Gastge-
berinnen auch durch ein sehr 
offensive 3:3-Abwehr nicht aus 
dem Konzept bringen. So ge-
lang es der HSG EMU durch ein 
cleveres Spiel den Vorsprung 
zeitweise bis auf sechs Tore 
auszubauen. Sie gewannen 
schließlich verdient mit 26:22.
Für die HSG dabei: Clarissa 
Klünder, Yana Grießmann; 
Emily Eilers (12/10), Kathari-
na Erhardt (1), Nicole Scharf, 
Lisa Mittelstaedt, Sarah Span-
heimer (4), Nico Towoua, Leo-
nie Poth (2), Jana Cöster, Lucy 
Wolff (2), Annika Fell (1), Ronja 
Schneider (4)
Weitere Ergebnisse
Herren II - TuSpo Obernburg III 
� 32:32  
Herren III - HSG Odenwald III 
� 25:23  
D-Jugend - HSG Aschafftal 15:7 
A-Jugend - TV Erlenbach �45:23
mC-Jugend – HSG Aschaffen-
burg 08     	    ausgefallen  
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau Aktive
Samstag (3.): Damen – TuSpo 
Obernburg 15 Uhr, Herren 4 
(a.k.) – HSG Odenwald III (a.k.) 
17 Uhr.
Sonntag (4.): Herren 2 – MSG 
Gr.-Zimmern/Dieburg 15.30 
Uhr.
Vorschau Jugend
Samstag (3.): mC-Jugend – HSG 
Rodenstein (15 Uhr Halle Ur-
berach), mA-Jugend – HSG 
Aschaffenburg 08 (17 Uhr Hal-
le Urberach).
Sonntag (4.): mD-Jugend – 
mJSG Bachgau/Schaafheim 
10.30 Uhr.

Viele Fehler – und doch gewonnen
Herren 1– HSG Odenwald II 31:25 (13:11)

Platz zwei erobert: Die Damen der HSG EMU. � (Foto: HSG)

Münster (MA) Die Radfahrer-
familie trifft sich wieder zu 
ihrem traditionellen Familie-
nabend. Er findet am Samstag, 
3. Dezember, ab 19.30 Uhr im 
Vereinsheim am Bahnhof statt. 
Alle Mitglieder sowie Freunde 
und Bekannte sind herzlich 

dazu eingeladen.
Neben Ehrungen, Unterhaltung 
und Gaumenfreuden bietet 
man auch wieder die beliebte 
Verlosung an, deren Preise sich 
nach Spenden richtet. 
Bitte die für die Verlosung vor-
gesehenen Gewinngegenstän-

de am Samstag, 3. Dezember, 
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
zum Abholen bereithalten. Ab-
gabe aber auch im Laufe der 
Woche bei Willi Braun (Fried-
rich-Ebert-Straße 38) abgeben. 
Diese Bitte gilt insbesondere für 
die auswärtigen Mitglieder. 

Familienabend beim Radsportverein
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Finissage der Ausstellung „Kunst in der Mühle“
Am Sonntag, 4. Dezember, zwischen 14 und 17 Uhr gibt es letztmalig 
die Chance, die Ausstellung „Kunst in der Mühle“ im Museum an 
der Gersprenz (Bahnhofstr. 48) zu sehen. Einen Katalog mit vielen 
Hintergrundinfos zu den Werken und den Kunstschaffenden aus 
Münster gibt es für 3 Euro zu kaufen. Zudem gibt es eine Kuchen- und 
Kaffeebewirtung durch den Heimat- und Geschichtsverein.
Kleider- und Sachspendenkammer macht Ferien
Vom 15. Dezember bis einschließlich 8. Januar macht die Kleider- und 
Sachspendenkammer im ehemaligen JUZ (Bahnhofstr. 52) Ferien. Bis 
dahin ist sie noch wie gewohnt geöffnet: montags 11-12 Uhr, mittwochs 
16-17 Uhr. Spendenabgabe nach Möglichkeit mittwochs 9-11 Uhr 
oder nach Absprache: E-Mail sachspenden-muenster@web.de oder 
Whatsapp 015753072613.
Büchereien „zwischen den Jahren“ geschlossen
Die Büchereien Münster und Altheim bleiben über Weihnachten und 
„zwischen den Jahren“ (24.12.22 bis einschließlich 01.01.23) geschlos-
sen. Ausgeliehene Medien verlängern sich automatisch über diesen 
Zeitraum. Rund um die Uhr neuen Lesestoff auch an den Feiertagen 
gibt es in der OnleiheHessen, die alle mit Büchereiausweis kostenlos 
nutzen können: https://hessen.onleihe.de. 

aktuell
Geburtstage

Münster
06.12.2022
Eva Koepfinger
Justus-Liebig-Str. 30, 
� 75 Jahre

03.12.	 Apotheke im Kauf		
	 land
	 Ober-Rodener Str. 		
	 13-15
	 Urberach
	 Tel. 06074/7284088
04.12.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98501
05.12.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
06.12.	 Gartenstadt Apo		
	 theke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
07.12.	 Pauly von Buttlar 		
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
08.12.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
09.12.	 Rehberg Apotheke
	 Theodor-Clau		
	 sen-Str. 4
	 Roßdorf
	 Tel. 06154/9333

Notdienste

Müll

Donnerstag, 8. Dezember
Abfuhr Biotonne

Abteilung Tischtennis
Unterliederbach – 1. Her-
ren � 9:4
Mit viel Erfahrung im Gepäck 
verlor die 1.Herrenmannschaft 
in Unterliederbach. Mit Horst 
Heckwolf, Alex Piechaczek und 
Peter Lücker wurden richtige 
DJK-Legenden reaktiviert. 
An ihrem Einsatz lag es nicht, 
dass sich Münster mit 9:4 ge-
schlagen geben musste.  Peter 

Lücker konnte nach großem 
Kampf sogar ein Punkt bei-
steuern. Die restlichen Punkte 
erzielten das Doppel Günther/
Huther und Markus Lang, Jo-
hannes Huther, Peter Lücker 
im Einzel. Somit bleibt die 
Mannschaft auf dem letzten 
Tabellenplatz.
Vorschau 
Samstag (3.): SC Niestetal – 1. 
Damen 16 Uhr.

DJK Münster

Abteilung Ringen
Kantersieg in Haibach: Am 
vergangenen Samstag gewann 
die FSV Münster ihren Ver-
bandsligakampf gegen den RV 
Haibach deutlich mit 23:3. Die 
„Freien“ waren dabei niemals 
gefährdet und gingen in sie-
ben der acht Kämpfe als Sieger 
von der Matte. Dabei erzielten 
Sevket Ermis, Said Zadah (Bild, 
blau), Ghayour Emami, Abbas 
Najafi und René Schliebs die 
maximal möglichen vier Zäh-
ler für die FSV. Einen guten 
Kampf bestritten Jannis Mede-
rer und Marco De-Micco, die 
jeweils Punktsiege erzielten.

Vorschau: Am Samstag be-
streitet die FSV Münster ihren 
letzten Heimkampf in dieser 
Saison. 
Zu Gast ist der RSC Fulda, der 
in dieser Saison noch immer 
auf den ersten Erfolg wartet. 
Kampfbeginn ist 20 Uhr in der 
FSV-Halle.

Abt. Fußball 
FSV – TG Ober-Roden	 1:3
TSV Pfungstadt –  C-Juniorin-
nen	�  1:9
Vorschau
Freitag (2.): C-Juniorinnen – 
Germ. Eberstadt 18.30 Uhr.
Sonntag (4.): FC Niedernhau-
sen II - FSV 12 Uhr.

FSV Münster

TSV 2– Klein Zimm. II	 1:4
Die Reserve war in der ersten 
Halbzeit recht gut im Rennen, 
verpasste allerdings Torchan-
cen für den TSV umzusetzen. 
Nach der Rücklage in der 2. 
Halbzeit musste die Reserve-Elf 
das Spiel öffnen, was das jun-
ge Team von Klein-Zimmernür 
sich ausnutzen konnte. Aktuel-
ler Tabellenplatz 6
TSV 1 – Klein Zimmern	�4:1 
Die Elf war an diesem Tag 
sehr Ersatz geschwächt – aber 
nichtdestotrotz konnten die 
Zuschauer wieder mal ein 
sportlich-faires und schnelles 
Fußballspiel sehen. Torschüt-
zen: E. Akduman (24‘), D. 

Lauckhardt (51‘), P. Beck (67‘) 
und N Kaufmann (69‘).Aktuel-
ler Tabellenplatz 4.
Vorschau
Sonntag (4.): TSV 2 – SG Klin-
gen II 12 Uhr, TSV 1 – SV 
Gr.-Bieberau 14 Uhr.
Biergarten: Der Biergarten 
öffnet zum 2.Advent (4. De-
zember) zu einem kleinen 
Weihnachtsumtrunk. Man lädt 
alle Mitglieder sowie Gönner 
des TSV zum letzten Heimspiel 
2022 ein. Der TSV möchte sich 
auch auf die tolle Unterstüt-
zung bis dahin bedanken und 
baut einen Glühwein-Stand 
nebst Weihnachts-Gebäck und 
frisch gebackenen Waffeln auf. 

TSV Altheim 

Die nachfolgenden und wei-
tere Informationen der Ge-
meinde Münster finden Sie 
auch im Internet unter: www.
muenster-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Großer Probealarm: Bun-
desweiter Warntag 2022
Der nächste bundesweite 
Warntag findet am 8. Dezem-
ber statt. An diesem Aktions-
tag erproben Bund und Län-
der sowie die teilnehmenden 
Kreise, kreisfreien Städte und 
Gemeinden in einer gemeinsa-
men Übung ihre Warnmittel. 
Ab 11 Uhr aktivieren die be-
teiligten Behörden und Ein-
satzkräfte unterschiedliche 
Warnmittel wie z. B. Sirenen, 
Radio und Fernsehen, digitale 
Stadtanzeigetafeln oder Warn-
Apps. Die Probewarnmeldung 
wird erstmals auch über Cell 
Broadcast verschickt, also als 
SMS, ohne dass zuvor eine App 
installiert werden muss.
Auf diese Weise werden die 
technischen Abläufe im Fall 
einer “echten” Warnung und 
auch die Warnmittel selbst 
auf ihre Funktion und auf 
mögliche Schwachstellen hin 
überprüft. Im Nachgang wer-
den von den Verantwortlichen 
gegebenenfalls Verbesserun-
gen vorgenommen und so das 
System der Bevölkerungswar-
nung sicherer gemacht. Der 
bundesweite Warntag dient 
weiterhin dem Ziel, die Men-
schen in Deutschland über die 
Warnung der Bevölkerung zu 
informieren und sie damit für 
Warnungen zu sensibilisieren.
Es besteht also kein Grund 
zur Beunruhigung, wenn am 
8. Dezember die Sirenen heu-
len und Warnmeldungen ver-
schickt werden. Es handelt sich 
wie beschrieben um einen Pro-
bealarm. Bitte auch Bekannte 
und Freunde informieren, die 
nicht der deutschen Sprache 
mächtig sind, damit sich an 
dem Tag niemand erschrickt.
Infos: Bundesweiter Warntag: 
http://warnung-der-bevoelke-
rung.de/

Verteilung der ZAW-Ab-
fallkalender 2023 in 
Münster, Altheim und 
Breitefeld
Voraussichtlich zwischen dem 
5.und 30. Dezember werden 
die Abfallkalender des ZAW 

mit den Leerungsterminen 
für das Jahr 2023 in Münster, 
Altheim und Breitefeld an alle 
Haushalte als Wurfsendung 
verteilt. Sollten Sie bis zum 
Jahrsende keinen Abfallkalen-
der erhalten haben, können Sie 
diesen ab 2. Januar, nach tele-
fonischer Anmeldung unter 
der Durchwahl 3002-113, im 
Foyer des Rathauses abholen.
Als zusätzliches Angebot stellt 
der ZAW den Abfuhrkalender 
2023 auch online unter www.
zaw-online.de zur Verfügung. 
Gleichzeitig bietet der ZAW ei-
nen individuellen Abfuhrplan 
über die ZAW-App an, erhält-
lich für Android- und App-
le-Geräte. 

Das CinemaPlus-Pro-
gramm 2023 
Dank der Vorschläge des 
Film-Gremiums und der Ab-
stimmung der Münsterer 
Bürger*innen konnte ein Pro-
gramm für das nächste Ki-
nojahr festgelegt werden. An 
jedem ersten und zweiten 
Mittwoch im Monat jeweils 
um 20.30 Uhr wird ein kultu-
rell wertvoller Film gezeigt. 
Ins Programm geschafft haben 
es unter anderem die Bestsel-
ler-Romanverfilmung „Der 
Gesang der Flusskrebse“, das 
deutsche Drama „Mutter“ mit 
Anke Engelke in der Hauptrolle 
und eine europäische Gemein-
schaftsproduktion, ein Biopic 
über die dänische Königin 
Margarethe I. Das vollständi-
ge Programm ist unter diesem 
Link zu finden: www.cine-
maplus.de. 
Bauhof bleibt „zwischen 
den Jahren“ geschlossen
Der Bauhof der Gemeinde 
Münster in der Lise-Meit-
ner-Straße 2 hat zur Abgabe 
von Elektroschrott und zur 
Tonnenausgabe vor Weihnach-
ten letztmalig am Donnerstag, 
22. Dezember  von 7.30 bis 9 
Uhr geöffnet. Erste Öffnung 
im neuen Jahr ist Dienstag, der 
3. Januar 2023 von 15 bis 16.30 
Uhr. In der Woche „zwischen 
den Jahren“ bleibt der Bauhof 
geschlossen. 
Wichtige Informationen 
zu Fahrradbeleuchtung 
und Gehweg-Fahren
Immer wieder stellt die Ord-
nungspolizei der Gemeinde 
Münster fest, dass jetzt in der 
dunklen Jahreszeit insbeson-
dere Kinder mit unbeleuchte-
ten Fahrrädern oder Tretrol-
lern sowie dunkler Kleidung 
ohne Reflektoren o.ä. unter-
wegs sind. Das ist eine große 
Gefahr, denn die Kinder wer-
den leicht übersehen. Die Ge-
meinde Münster appelliert da-
her dringend an alle Eltern, auf 
funktionsfähige Beleuchtung 
am Fahrrad und am Roller zu 
achten sowie auch Kleidung 
und Schulranzen der Kinder 
mit Lichtern und/oder Reflek-
toren auszustatten, um die 
Sichtbarkeit zu verbessern. Alle 
Tipps gelten natürlich ebenso 
für Erwachsene.
In diesem Zusammenhang 
weist die Ordnungspolizei 
auch noch einmal darauf hin, 
dass Kinder bis acht Jahren 
mit dem Fahrrad auf dem Geh-
weg fahren müssen. Kinder bis 
zehn Jahren dürfen mit dem 
Fahrrad auf Gehwegen fahren. 
Ältere Kinder und Erwachsene 
müssen ausgewiesene Radwe-
ge und Straßen nutzen. Aus-
genommen hiervon sind Er-
wachsene und Jugendliche ab 
16 Jahren, wenn sie Kinder bis 
acht Jahren auf dem Gehweg 

begleiten. 
Der Bürgersteig entlang der 
Goethestraße ist übrigens ein 
reiner Fußweg, trotz der roten 
Kacheln. Er wurde nie als Rad-
weg ausgewiesen, die entspre-
chende Beschilderung fehlt. 
Daher nutzen Radler dort rich-
tigerweise die Fahrbahn. Au-
tofahrerinnen und Autofahrer 
werden um Rücksicht gebeten. 

Neue Kontoverbindungen 
der Gemeinde Münster ab 
1. Januar 2023
Die Gemeinde Münster (Hes-
sen) tritt zum 01.01.2023 
dem Zweckverband „Ge-
meinschaftskasse der Ge-
meinden des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg“ bei. Da-
durch ändern sich auch die 
Kontoverbindungen. Die be-
kannten Bankkonten werden 
zum 31.12.2022 geschlossen. 
Die neuen Kontoverbindun-
gen lauten: Sparkasse Dieburg: 
DE58 5085 2651 0083 3039 
25 oder Sparkasse Darmstadt: 
DE86 5085 0150 0000 5482 00. 
Bestehende Einzugsermäch-
tigungen (Bankeinzug, SE-
PA-Lastschriftmandat) werden 
automatisch umgestellt, hier 
besteht kein Handlungsbedarf. 
Wer bei seiner Bank Dauerauf-
träge eingerichtet hat, muss 
diese selbstständig ändern und 
die Daten aktualisieren. Wir 
bitten um dringende Beach-
tung! 

Vom Standesamt
Sterbefall
23.11.2022 Alwin Heinrich Si-
mon, Walterstraße 29, 82 Jahre

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurde in der vergangenen Wo-
che ein Schlüsselbund abgege-
ben.

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) Bevor das Jahr 
zu Ende geht, möchte der 
TV Münster für Samstag, 3. 
Dezember, ab 16 Uhr, zur 
Glühwei(h)nachtsfeier auf 
dem TV Gelände einladen.  
In vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre möchte man das be-
wegte Jahr ausklingen lassen. 
Die einzelnen Abteilungen 

halten an ihren Ständen nicht 
nur leckeren Winzerglühwein 
sondern auch Würstchen und 
diverse andere Getränke be-
reit. Die Big Band wird mu-
sikalisch auf Weihnachten 
einstimmen und für die klei-
nen Gäste gibt es u.a. Kinder-
punsch, leckere Waffeln und 
Plätzchen. 

Glühwei(h)nachten beim TV Münster

Annahmestelle 
für Kleinanzeigen, 
Glückwunsch- und 
Traueranzeigen

Isolde Schmidt,  
Eppertshausen,  
Tel. 06071 | 36 47 2

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster
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